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ARD Fernsehgottesdienst zum 
REFORMATIONSFEST
Predigt: Landesbischof F. Kramer
Liturgie: Pfarrerin N. Greifenstein
musikal. Leitung: Kreiskan-
torin L. Schildmann
Hinweis: Zur Teilnahme am Gottes-
dienst bitte 09:30 Uhr vor Ort sein!

02.11. - Sonntag
09:30 Oldisleben / St. Johannis-Kirche

Predigtgottesdienst
09:30 Bad Frankenhausen / Gemeindesaal

Abendmahlsgottesdienst

GRUPPEN UND KREISE
Kinder & Jugend
Christenlehre in Bad Frankenhausen:
Di, 15.30-16.30 Uhr, Gemeindesaal/Unterkirche,
außer in den Schulferien
Kinderstunde in Oldisleben:
letzter Di im Monat, 15.30-17.00 Uhr, Gemeinderaum,
außer in den Schulferien
Konfi-Kurs:
Begrüßung im Gottesdienst
am 26.10.2025 um 09.30 Uhr in Bad Frankenhausen
Chöre & Posaunen
Chorprojekt Fernsehgottesdienst:
Di, 19.30 Uhr, Gemeindesaal/Unterkirche,
besondere Termine:
Mi, 29.10. abends Probe
Do, 30.10. ca. 16:00 Uhr Generalprobe mit Technik
Fr, 31.10. ab ca. 8.30 Uhr Probe, dann Gottesdienst
Posaunenchor Oldisleben:
Fr, 19.30 Uhr, Gemeinderaum Oldisleben
Chor Borxleben-Ichstedt-Ringleben:
Di, 19.30 Uhr, Gemeinderaum Ringleben
Gemeindenachmittage & Senioren
Gemeindenachmittag Ringleben:
Di, 14.00 Uhr, Gemeinderaum
Frauenkreis Udersleben:
alle 14 Tage Mi, 14.00 Uhr, Gemeinderaum
Seniorenkreis Ichstedt:
alle 14 Tage Di, 14.00 Uhr, Gemeinderaum
Kreis 54plus, Bad Frankenhausen:
09.10.2025, 15.00 Uhr, Gemeindesaal/Unterkirche
Gemeindenachmittag Oldisleben:
16.10.2025, 14:30 Uhr, Gemeinderaum
Frauenkreis Esperstedt:
22.10.2025, 14.00 Uhr, Bürgerhaus
KONTAKT
Evangelisch-Lutherischer Pfarrbereich
Bad Frankenhausen mit den Kirchengemeinden
Bad Frankenhausen, Borxleben, Esperstedt, Ichstedt,
Ringleben, Seehausen, Oldisleben, Udersleben

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Bad Frankenhausen

Termine Evangelisch-
Lutherischer Pfarrbereich Bad 
Frankenhausen Oktober 2025
GOTTESDIENSTE UND ANDACHT

04.10. - Sonnabend
14:00 Ichstedt / St. Wigberti-Kirche

Chorandacht zum Erntedankfest
15:30 Ringleben / St. Valentin-Kirche

Chorandacht zum Erntedankfest
05.10. - Erntedankfest
10:00 Bad Frankenhausen / Unterkirche

ökumenischer Gottesdienst zum 
LANDESERNTEDANKFEST
Liturgie: Weihbischof R. Hau-
ke (Bistum Erfurt)
Predigt: Landesbischof F. Kramer (EKM)
musikal. Leitung: Kreiskan-
torin L. Schildmann

12.10. - Sonntag
09:30 Bad Frankenhausen / Gemeindesaal

Predigtgottesdienst
09:30 Oldisleben / St. Johannis-Kirche

Predigtgottesdienst
14.10. - Dienstag
09:30 Oldisleben / Haus Martha

Erntedankandacht
15.10. - Mittwoch
15:00 Bad Frankenhausen / Haus Marie Schall

Erntedankandacht
17.10. - Freitag
10:00 Bad Frankenhausen / Haus Wilma

Erntedankandacht
17:00 Ringleben / St. Valentin-Kirche

Kirmesgottesdienst
19.10. - Sonntag
09:30 Bad Frankenhausen / Gemeindesaal

Predigtgottesdienst
16:30 Oldisleben / Mehrzwecksaal

Himmlisch anderer Gottesdienst
26.10. - Sonntag
09:30 Bad Frankenhausen / Gemeindesaal

Predigtgottesdienst
mit Begrüßung des neuen Konfi-Kurses

09:30 Oldisleben / St. Johannis-Kirche
Predigtgottesdienst

31.10. - Reformationsfest
10:00 Bad Frankenhausen / Unterkirche
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Die berühmte Predigt, mit der Thomas Müntzer in 
Allstedt den Fürsten ins Gewissen redet - oder das 
berüchtigte Pamphlet, mit dem Martin Luther die 
Aufständischen zu „tollen Hunden“ erklärt, die man 
würgen und stechen soll? Man kann die Geschichte 
nur von ihrem Ende her erzählen - so, wie es auch 
der Reformator in seiner letzten öffentlichen Rede 
am 14. Februar 1546 in seiner Geburtsstadt Eisleben 
getan hat. Im Angesicht des eigenen Endes sprach 
Luther hier über den Bibelvers „Kommt her zu mir 
alle, die ihr mühselig und beladen seid. Ich will euch 
erquicken.“ (Matthäus 11,28) - und erinnert beiläufig 
an seinen Widersacher, der mehr als zwei Jahrzehnte 
zuvor bei Mühlhausen enthauptet wurden war. Dieser 
finale Moment wird in unserem Oratorium zum Echo-
raum, in dem Worte wie Waffen noch einmal Widerhall 
finden…und in dem auch über “Uffruhr“ als ultimative 
Stufe des Widerstands zu reden ist.
Die Titelzeile aus der Feder Thomas Müntzer, in der 
er die eigene Endlichkeit zum Zeitmaß des Handelns 
erhebt, findet durch Martin Luthers Bitte: „Verleih uns 
Frieden gnägiglich“ ihr utopische Entsprechung - eine 
Bitte, der…Nachdruck verliehen werden soll.“
Seit Januar 2025 studierten Chöre aus den Kirchen-
kreisen Eisleben-Sömmerda und Bad Frankenhau-
sen-Sondershausen die zugedachten Passagen als 
Stimme des Volkes und der Bauern, auf geteilt in zwei 
Gruppen mit insgesamt 180 Teilnehmern.

�

Als Kontrahenten agierten Müntzer als Sprecher 
und Sänger (Burkhard von Puttkamer) und Luther 
als Sprecher von der Kanzel (Frank Roder). Barbara 
Berg als Sopran verkörperte Müntzers Frau Ottilie, 
auch eine Kinderstimme kam zum Einsatz (Hanna 
Hollerbuhl).
Das Oratorium gliedert sich in 13 betitelte Abschnitte, 
welche die verschiedensten damaligen Situationen 
beschreiben.
•	 -„Unter dem Joch“ besinnt sich auf die Kreuzi-

gung Christi und die Glaubenshoffnung auf das 
Jenseits, aber „Wer aber schafft auf Erden Recht? 
Wer hilft den Armen aus der Not? Wer scheidet 
zwischen Gut und Schlecht? Wer bricht den Hun-
gernden ihr Brot? Herr, ohne Dich sind wir verlor’n. 
Wir dürsten nach Gerechtigkeit! Am falschen 
Tag und Ort gebor’n sind wir zum Untergeh’n / 
Aufersteh’n bereit!

•	 -„Uffruhr“ (= Aufruhr) macht die Vertröstungen der 
Herrschenden auf die himmlische Zukunft deut-
lich: „Den falschen Frieden soll kein Frager stören, 
denn Widerspruch reißt alte Ordnung fort.“ - das 
führt zunehmend zum Uffruhr!

Pfarramt Bad Frankenhausen
Pfarrerin N. Greifenstein
Jungfernstieg 7
06567 Bad Frankenhausen
Tel: 034671-565366 und 0176-52518839
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro in Bad Frankenhausen und Oldis-
leben ist ab 01.10.2025 nicht regulär besetzt.
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen direkt an 
Pfarrerin N. Greifenstein: 0176-52518839.
Urlaub
Pfarrerin N. Greifenstein: 06.10.-13.10.2025
Vertretung: Pfarramt Sondershausen, Pfarrerin V. 
Bärwinkel

„Solange ihr Tag habt!“ Müntzeroratorium 
in der Unterkirche Bad Frankenhausen
Bad Frankenhausen hatte sich für das „DENKjahr 
2025 - 500 Jahre Bauernschlacht“ sehr viel vorge-
nommen mit Veranstaltungen, die direkten Bezug 
zum Bauernkriegsgeschehen zutun hatten, aber auch 
welche, die nur im weitesten Sinne mit dem Gesche-
hen vor 500 Jahren in Verbindung gebracht werden 
konnten.
Panorama und Regionalmuseum haben wichtige Bei-
träge zum Geschehen und den Nachwirkungen bis in 
unsere Zeit geleistet.
Eine besondere geschichtlich-musikalische „Lehr-
stunde“ erlebten etwa 500 Besucher in der Unterkir-
che Bad Frankenhausen mit dem Müntzer-Oratorium 
„Solange ihr Tag habt!“ - ein Werk des Komponisten 
Christoph Reuter (Musik) und Andreas Hillger (Text). 
Das Werk ist für zwei Chöre, Solisten, Orgel, Band, 
Instrumentalensemble und Percussion mit modernen 
Klängen komponiert, nur am Schluss erklingt in einer 
Bearbeitung der alte Hymnus aus dem 9. Jahrhun-
dert: „Verleih uns Frieden gnädiglich“. Im Text sind 
viele Zitate von Luther und Müntzer im Original ein-
geflochten. Es geht um den Konflikt zwischen Tho-
mas Müntzer und Martin Luther, der zugleich eine 
zentrale Frage des Bauernkriegs 1525 zuspitzt: Sind 
die Forderungen des „Dritten Standes“ im Glauben 
gerechtfertigt und daher gerecht?

Im Programmheft ist zu lesen:
„Herr Gott, zu unser’n Zeiten - 500 Jahre Bauernkrieg 
- was gäbe es dazu feiern? Das Wort, das in Gestalt 
der Zwölf Artikel gegen die herrschende Ungerechtig-
keit erhoben wurde - oder die Tat, die in der Schlacht 
von Frankenhausen ihren schrecklichen Niederschlag 
fand?
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ten hinweg bis heute beschäftigen: Nach Widerstand 
und Gewalt, Duldung und Freiheitsdrang.“
Mit der Aufführung des Müntzeroratoriums „Solange 
ihr Tag habt!“ erlebte Bad Frankenhausen einen dem 
Anlass „DENKjahr 2025 - 500 Jahre Bauernschlacht“ 
würdigen gerechten Beitrag.
Einträge im Gästebuch: Herzlichen Dank zur Auf-
führung „Solange ihr Tag habt!“ Frank Roder (Martin 
Luther)
Liebe Gemeinde von Bad Frankenhausen, so gern 
habe ich bei Ihnen nochmal richtig für die Sache der 
Gerechtigkeit gekämpft! Herzlich Burkhard von Putt-
kammer (Thomas Müntzer)
Liebe Gemeinde, vielen Dank, dass wir unsere Auf-
führung bei Ihnen am 5.9.25 spielen durften. Ich war 
sehr glücklich über die Zusammenkunft und den tol-
len Kirchenraum. Danke Christoph Reuter.
Vielen Dank für die wunderbare Zeit mit den Sänge-
rinnen und Sängern! So habe ich mir den Text ge-
dacht…. Andreas Hillger

Weihnachts-Chorprojekte in 
Bad Frankenhausen
Was gehört zu Weihnachten wie Bratapfel und Ker-
zenschein? Natürlich - schöne Musik! Wenn Sie in die-
sem Jahr mehr wollen, als nur eine Weihnachtslieder 
CD einzuwerfen oder die schönsten Weihnachtslieder 
zu streamen, dann sind Sie hier genau richtig.
In diesem Jahr haben wir zwei Angebote für Sie:
Möchten Sie die traditionellen, klassischen Weih-
nachtslieder singen, dann kommen Sie einfach zur 
Kantoreiprobe und lassen Sie sich mit unseren er-
fahrenen Sängerinnen und Sängern von den alten, 
schönen Liedern verzaubern.

Am Montag, dem 3. November um 19.30 Uhr geht´s 
los. Wir treffen uns im Gemeindesaal der Unterkirche 
Bad Frankenhausen. Aufgeführt werden die Lieder in 
den Konzerten am 7. Dezember in Oldisleben und am 
14. Dezember in Bad Frankenhausen.

•	 -„Doktor Lügner“: Luther wehrt sich gegen die 
Beschimpfungen seitens Müntzers und verweist 
auf seine Thesen 1517 und ihre Wirkungen.

•	 „Rabe oder Taube“: bezieht sich auf die biblische 
Sintflut und deren Symbolik - „Gott spannt seinen 
Regenbogen und die Taube (als Friedensbringer) 
fliegt zum Sieg. Frieden bringen, Feinde zwingen, 
Gottes Reich auf Erden bringen.“

•	 „Omnia sunt communia“ (Alles gehört allen): 
nimmt die zwölf Artikel der Bauern ins Visier: „Un-
rechtes Gut darf nimmermehr gedeihen, das freie 
Land sei frei für alle Freien!“

•	 „Erbarmet euch der armen Leute“ - so rechtfertigt 
sich Luther wegen seiner Schrift „wider die mör-
derischen und räuberischen Rotten der Bauern“

•	 „Ottilies Lied“ - Müntzers Frau beklagt ihr Schick-
sal und ihre Lebensrealität zusammen mit dem 
Chor der Frauen.

•	 „Der ewige Rat“ thematisiert die politische Situ-
ation in Mühlhausen.

•	 „Glaube, Liebe Hoffnung“/Die Liebe ist langmü-
tig“: Was lässt uns glauben, lieben, hoffen? Münt-
zer und Luther stellen ihre Ansichten gegenüber.

•	 „Bergpredigt“ beinhaltet die Ereignisse des 
Abends am 14. Mai 1525 mit der hoffnungsvollen 
Erscheinung des Regenbogens.

•	 „An’s Sterben“ bezieht sich auf Luthers letzte Pre-
digt am 14. Februar 1546, 4 Tage vor seinem Tod. 
Er hält Rückschau auf sein Leben - Fazit: „Lasset 
die Geister aufeinander prallen - aber die Fäuste 
haltet stille….wir sind Bettler, das ist wahr!“

•	 „Verleih uns Frieden“ - der Abschluß des Orato-
riums zitiert noch einmal den Regenbogen und 
seine zukunftsweisende Bedeutung: „Der Regen 
bogen ist verblasst… Was bleibt noch, wenn wir 
nicht mehr sind? Wenn wir wie Rauch im Winde 
verweh’n? vielleicht ein Baum, ein Haus, ein Kind 
und And’re, die den Bogen seh’n. Den Gott erneut 
am Himmel spannt, vergänglich und doch ewig-
lich… Es bleibt ein Wunsch, ins Herz gebrannt: 
Verleih’ uns Frieden gnädiglich!“

Nach solch einem bedenkenswerten Abschluss ist 
eine Zugabe oder Wiederholung eines Stückes nicht 
üblich, doch die fast 500 Besucher „erbaten“ mit ih-
rem Beifall die Wiederholung von „Verleih uns Frieden 
gnädiglich!“ und nach der Aufforderung des Kompo-
nisten (Dirigent dieser Aufführung) mitzusingen taten 
es sehr viele.

Mit diesem Text Oratorium 
ist es dem Autor Andreas 
Hillger gelungen, Münt-
zer und Luther mit ihren 
Stärken und Schwächen 
geschichtlich gerecht 
darzustellen, Christoph 
Reuter schuf kongenial 
eine Musik mit modernen 
Rhythmen.
Auf die Frage eines Repor-
ters nach dem Wesentli-
chen der Aufführung ant-
wortet Christoph Reuter: 
„So, wie uns die damali-
gen Fragen durch die Zei-
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Nach dem Schlusslied war der Gottesdienst aber 
nicht zu Ende, sondern alle wurden in die kleine Win-
terkirche hinter dem Altar eingeladen. Eine liebevoll 
gedeckte Kaffeetafel wartete auf ihre Gäste. Drei ver-
schiedene Backwerke (alles Spenden der Gemeinde) 
und Kaffee und Tee standen bereit. Man ließ sich nicht 
lange bitten und so gab es neben dem Genuss noch 
anregende Gespräche über „Gott und die Welt.“ Und 
zwischendurch wurde an den anwesenden Mann die 
Bitte herangetragen, doch mal einen kleinen Bericht 
für die Öffentlichkeit zu schreiben, weil er das doch 
ab und an mal täte. Was soll man da schon sagen! Als 
Dankeschön für den erkenntnisreichen Gottesdienst 
und den gemütlichen Kaffee- und Kuchengenuss sei 
es hiermit getan auch als Dank für die unermüdlichen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten der „Getreuen von See-
hausen“, die aber bei anderen Festivitäten des Ortes 
sich ebenfalls engagieren uns so die Gemeinschaft 
im Dorf Seehausen stärken.
(Im Foto sind nicht alle zu erkennen, da er Raum wirk-
lich sehr schmal ist)
P.S.: Die Seehäuser Kirche ist wirklich sehenswert!
Im Auftrag der Kirchgemeinde Seehausen
Text: Schilling / Zimmer

Katholische Kirchgemeinde 
Maria Himmelfahrt

Katholische Gottesdienste 
und Veranstaltungen für den 
Kirchort Bad Frankenhausen vom 
08.10.2025 bis 05.11.2025

Samstag 11.10.2025
14:00 Uhr Fest-Gottesdienst zum Gunthertag in 

der evang. Kirche „St. Michael“ in Göllin-
gen, anschl. Guntherschmauß auf dem 
Saal der Gemeindeschänke

Sie möchten gerne modernere Weihnachtslieder, 
Gospels oder Spirituals singen? Dann kommen Sie 
zum Gospelchorprojekt. Los geht´s am Mittwoch, 
dem 5. November um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
der Unterkirche Bad Frankenhausen. Den Abschluss 
des Projektes bildet das Konzert in der Unterkirche 
am 14. Dezember.

Kirchenmitgliedschaft, Chorerfahrung, Notenlesen 
können brauchen Sie für beide Projekte nicht, es fal-
len auch keine Kosten an. Mitzubringen sind lediglich 
Spaß am Singen und gute Laune.
Haben Sie Lust, auch mitzumachen?
Dann melden Sie sich gerne bei 
 Laura Schildmann an (per Mail unter: 
schildmann@suptur-bad-frankenhausen.de 
oder per Handy/WhatsApp: 0176/48 26 74 18).
Ich freue mich auf Sie!
Laura Schildmann

Die „Getreuen von Seehausen“ möchten 
auch mal in einer Publikation erscheinen!
Trotz verschiedener Angebote in der Umgebung 
begab sich ein Ehepaar zu einem Gottesdienst mit 
Abendmahl in die wunderschön sanierte Kirche nach 
Seehausen und wurde überrascht. Keine Orgel, kein 
Spieler für das Keybord und trotzdem gab es Gesang. 
Pfarrerin Greifenstein gab gekonnt ein paar Takte vor 
und alle 11 Frauen und 1 Mann stimmen kräftig mit 
ein.
Als Predigt und Auslegung wählte sie aus Matthäus, 
Kapitel 22 die Frage nach dem höchsten Gebot: „Du 
sollst den Herrn, deinen Gott lieben von ganzem Her-
zen, von ganzer Seele und von ganzem Gemüt.“ und 
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“ 
Beide Gebote sind untrennbar eins, die Ernstnahme 
des ersten muss sich notwendig in der Praktizierung 
des zweiten auswirken und bewähren.
Das heilige Abendmahl musste mangels Begleitung 
in gesprochener Form erfolgen, aber es geschah in 
der altüblichen Weise mit dem Kelch (…trinket alle 
daraus, dieser Kelch…).
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Veranstaltungen im Panorama Museum
Samstag, 4. Oktober, 19:00 Uhr (Einlass am 
Haupteingang)
Museumsnacht - Ein Abend voller Musik und 
Kunst

Im Rahmen der diesjährigen Museumsnacht präsen-
tiert das Panorama Museum eine weitere kleinere 
Ausstellung unter dem schlichten Titel „Bilder zum 
Bauernkrieg“. Gezeigt werden größtenteils Werke zur 
Thematik aus der eigenen Sammlung. Neben wenigen 
Malereien von Heinz Zander, Dieter Weidenbach und 
Gerhard Gossmann bilden Druckgrafiken vor allem 
aus der Mappe „Zum großen deutschen Bauernkrieg“ 
(von 1975), an der sich eine Reihe namhafter DDR-
Künstler beteiligt hatten, das Herzstück der Ausstel-
lung.
Daneben hat die Museumsnacht auch ein unterhalt-
sames musikalisches Programm mit dem internatio-
nal besetzten Quartett Tribubu aus Heidelberg, die 
mitreißende und tanzbare Weltmusik mit stark afrika-
nischen Anleihen präsentieren werden, der Zweite 
Aufguss, ein 8köpfiges Ensemble Musik begeisterter 
Lokalmatadoren, präsentiert einen bunten Cocktail 
aus internationaler Folk- und Popmusik im Bildsaal 

und das Duo 
Unfolkkommen 
lässt mit Folklo-
re und „säggs-
schen“ Liedern 
den Abend at-
mosphärisch und 
mit einer ordentli-
chen Prise Humor 
ausklingen.
Filmfreunde dür-
fen s ich wie-
der auf die Auf-
führung e ines 
Kurzfilmpaketes 
preisgekrönter 
Kurzfilme freuen. 
In der Museum-
spädagogik er-
wartet eine Schau 
mit Bildern des 
Kinderkurses in-
teressierte Besu-
cher. 

Sonntag 12.10.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Dienstag 14.10.2025
14:00 Uhr Rosenkranzandacht in Bad Franken-

hausen, anschl. Seniorennachmittag
Freitag 17.10.2025
19:00 Uhr Infoabend für den künftigen Firmkurs 

2026 im Pfarrhaus in Sömmerda
Sonntag 19.10.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Samstag 25.10.2025
14:00 Uhr Gottesdienst mit einer Trau-

ung in Bad Frankenhausen
Sonntag 26.10.2025
17:00 Uhr Vesper in der Krypta des Klos-

terturmes in Göllingen
Dienstag 28.10.2025
17:00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstan-

des der Pfarrei Sömmerda im 
Pfarrhaus in Sömmerda

Mittwoch 29.10.2025
18:00 Uhr Sitzung des Pfarreirates der 

Pfarrei Sömmerda im Ge-
meinderaum in Roßleben

Sonntag 02.11.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
11:30 Uhr Friedhofsandacht auf dem Fried-

hof in Bad Frankenhausen
Mittwoch 05.11.2025
16:30 Uhr Treffen der Diakonats- und Kommuni-

on-Helfer im Pfarrhaus in Sömmerda

Änderungen vorbehalten

Katholisches Pfarramt
„St. Franziskus von Assisi“ Sömmerda
Weißenseer Str. 44, 99610 Sömmerda

Pfarrbeauftragter für die Pfarrei SÖM:
Tel.: (03634) 3166 - 601

Diakon Martin Knauft
E-Mail: diakon-knauft@franziskus-pfarrei.de

Kooperator:
Pfarrer Jeevan Kumar Mayaluru

Tel.: (03634) 3166 - 602
E-Mail: pfarrer-mayaluru@

franziskus-pfarrei.de
Büro Sömmerda

Tel. mit 
AB:

(03634) 3166 - 600

E-Mail Pfarrei Sömmerda:
info@franziskus-pfarrei.de

Homepage Pfarrei Sömmerda:
www.franziskus-pfarrei.de

Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler

praevention@franziskus-pfarrei.de
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Neben wenigen Malereien von Heinz Zander, Dieter 
Weidenbach und Gerhard Gossmann bilden Druck-
grafiken vor allem aus der vom Kulturministerium der 
DDR 1975 initiierten Mappe „Zum großen deutschen 
Bauernkrieg“, an der sich eine Reihe namhafter DDR-
Künstler beteiligt hatten, das Herzstück der Ausstel-
lung. Es sind also neben den bereits genannten auch 
Werke so namhafter Künstler wie Nuria Quevedo, 
Arno Rink, Wolfgang Mattheuer, Bernhard Heisig, 
Rolf Münzner oder Baldwin Zettl zu sehen. Ergänzt 
wird die Schau durch Auszüge aus druckgrafischen 
Zyklen von Lea Grundig, Gerhard Gossmann, Armin 
Münch und Michael Emig. Drei frühere Arbeiten von 
Künstlern um 1900, die die Situation der ländlichen 
Bevölkerung im Allgemeinen beschreiben, nämlich 
von Käthe Kollwitz, Otto Reichert und Alfred Coss-
mann bilden quasi das Intro der Schau. In den Vitrinen 
werden außerdem Lithographien von Werner Tübke 
als Kontrapunkt zu den anderen Werken gezeigt. Be-
merkenswert ist die unterschiedliche Herangehens-
weise der Künstler an die Thematik. Einer zeigt eher 
illustrativ episodische Szenen aus dem Bauernkrieg, 
oft sehr expressiv und mit großem Pathos aufgeladen, 
der nächste verdichtete das dargestellte Geschehen 
symbolträchtig, andere versuchten den kulturpoliti-
schen Forderungen zu genügen, indem sie eine Ge-
genüberstellung der Landwirtschaftsgegenwart der 
DDR der 70er Jahre als positives Gegenbild zur blu-
tigen Bauernrevolte von 1525 versuchten. Letzteres 
war nicht immer frei von unfreiwilliger Komik. Aller-
dings werden diese Darstellungen einer industriellen 
Landwirtschaft heute nicht mehr ungebrochen als 
Metaphern eines goldenen Zeitalters gelesen. Diese 
Schau bietet also interessante Ansätze sich mit der 
Bauernkriegsrezeption vor allem von Künstlern in der 
DDR auseinanderzusetzen und bildet einen lebhaften 
Kontrast zur Bildwelt des Panorama-Gemäldes. Sie 
ist zudem eine schöne Möglichkeit, selten gezeigten 
Werken im Panorama Museum wieder zu begegnen.
Auf eine Vernissage zu dieser Schau wird aus orga-
nisatorischen Gründen verzichtet.

Regionalmuseum

Sonderausstellung zum DENKjahr 2025
„500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 
1525 - ein Ereignis prägt Stadt und Region“
Ausstellungsteil zur Rezeptionsgeschichte im Ge-
wölbe ist bis zum 2. November 2025 verlängert!
Sonderausstellung zum DENKjahr 2025 in Teilen 
verlängert!
Am 14. September 2025 endete die sehr viel besuchte 
Sonderausstellung zum DENKjahr 2025. Die Ausstel-
lung mit dem Titel „500 Jahre Bauernschlacht bei 
Frankenhausen 1525 - ein Ereignis prägt Stadt und 
Region“ zog viele Gäste aus allen Teilen der Republik 
sowie der Region um Bad Frankenhausen ins Fran-
kenhäuser Schloss. 

Weiterhin gibt es auch Führungen mit spezieller 
Thematik durch das Panoramagemälde und durch 
das technische Herz des Museums. Für das leibli-
che Wohl sorgt in gewohnter Weise das Team des 
Café P. Hinweis: Veranstaltungsbesucher könnenan 
diesem Abend nur den regulären Besucherparkplatz 
benutzen, denn die Parkplätze auf dem Museums-
gelände sind ausschließlich den Mitwirkenden und 
gehbehinderten Besuchern vorbehalten.
Eintritt: VVK 15,00 € / AK 18,00 €
Freitag, 24. Oktober, 20:00 Uhr Kino im StuKi 76
Die Saat des heiligen Feigenbaums (IR/F/D 2024) 
Drama
Ein iranischer Jurist wird zum Untersuchungsrichter 
am Revolutionsgericht in Teheran berufen, was auch 
das Unterschreiben von Todesurteilen beinhaltet. 
Während der blutigen Proteste gegen den Tod der 
Jugendlichen Jina Mahsa Amini im September 2022 
kommt es jedoch auch innerhalb der Familie zu Span-
nungen. Als die Waffe des Richters verschwindet, 
glaubt er, dass eine seine Töchter dahintersteckt, und 
beginnt seine Angehörigen zu terrorisieren. Ein zuerst 
im gemächlichen Tempo sorgsam erzähltes Famili-
endrama, das sich zusehends zum Paranoia-Thriller 
wandelt, der in ein intensives Finale mündet. Indem 
der Film sich von den Kompromissen des iranischen 
Autorenkinos entfernt und immer wieder Handyauf-
nahmen von den Protesten aufgreift, klagt er nicht nur 
das Regime an, sondern distanziert sich zugleich von 
der bislang vorherrschenden Filmästhetik. - Sehens-
wert ab 16. Filmdienst

Sonderausstellung „Bilder 
zum Bauernkrieg“

26. September 2025 bis 11. Januar 
2026 im Panorama Museum
Nach dem Ende des Panorama-Teils der diesjährigen 
Landesausstellung „freiheyt 1525 - 500 Jahre Bauern-
krieg“ mit dem Titel „Der Welt Lauf“ präsentiert das 
Museum nun eine weitere Ausstellung zur Thematik 
unter dem schlichten Titel „Bilder zum Bauernkrieg“. 
Gezeigt werden größtenteils Werke aus der eigenen 
Sammlung und zwar vom 26. September 2025 bis 
11. Januar 2026.

Otto Reichert (1883 - 1956) „Pflügende Bauern“ um 
1905, Foto: Fred Böhme; Bildrechte: Otto Reichert
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der einzige Künstler weit und breit, welcher sich mit 
der historischen Figur Müntzer befasste. Und das 
auf eine höchst ungewöhnliche Art und Weise. Mar-
tersteig stellt Müntzer mit Bart und Jesus ähnlich, 
als gefesselte, lichte, sanfte Gestalt da, welcher sich 
schicksalsergeben zur Hinrichtungsstätte führen 
lässt. Diese „passive“ Darstellung Müntzers blieb in 
der Kunstgeschichte einzigartig und fand in der re-
signierten Darstellung Müntzers auf dem monumen-
talen Panoramabild von Werner Tübke in Bad Fran-
kenhausen einen späten Nachklang. Das Historienbild 
Martersteigs, dass seit 1856 im Rathaus von Naum-
burg/Saale hängt, ist ein außergewöhnliches, frühes 
Zeugnis einer positiven Beschäftigung mit Thomas 
Müntzer und dem deutschen Bauernkrieg von 1525. 
Die Rezeptionsgeschichte des Bildes sowie die be-
sondere Rolle von Frankenhausen im Bauernkrieg 
und im Leben von Thomas Müntzer wird der Inhalt 
des Vortrages sein. Dabei spannt sich der inhaltliche 
Bogen bis zur kritischen Kunst der Gegenwart und 
der Bedeutung Thomas Müntzers heute.
„Lasst euch nicht erschrecken!“ (Thomas Müntzer)
Zu diesem Abend laden ein das Regionalmuseum 
und der Heimat- und Museumsverein Bad Franken-
hausen e.V.
Der Eintritt zu diesem Vortrag ist frei. Spenden werden 
erbeten für neue Restaurierungs- und Ankaufprojekte

Benefizkonzert „Von Klassik bis Pop“ des Lions-
Club Bad Frankenhausen
Donnerstag, 23.10.2025, um 19.00 Uhr, im Festsaal 
des Regionalmuseums - Schloss Frankenhausen
Am Donnerstag, dem 23.10.2025, um 19.00 Uhr, lädt 
der Lions-Club Bad Frankenhausen zum Benefiz-
konzert in den Festsaal des Regionalmuseums Bad 
Frankenhausen ein.

Auf Grund der sehr umfangreichen Schau kamen 
Gäste oft zu mehreren Besuchen und nahmen an den 
mehr als 100 Führungen und Vorträgen für die Dauer 
der Ausstellung teil.
Während der Ausstellungsteil in den Sälen in der ers-
ten Etage des Schlosses zurückgebaut wurde, bleibt 
die Ausstellung in den Kreuzgewölben „…Ein Ereignis 
prägt Stadt und Region“ noch bis zum 2. November 
2025 zur Besichtigung geöffnet.
Neben der Sonderausstellung informiert die Dauer-
ausstellung „Reformation und Bauernkrieg“ zu den 
Ereignissen und den regionalen Gegebenheiten in 
der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts.
Veranstaltungen in den Herbstferien
Familienführungen durch das Regionalmuseum in den 
Herbstferien
Mittwoch, den 8. Oktober und am 15. Oktober 2025, 
Beginn 11.00 Uhr
Ein Museumsbesuch ist eine gute Idee, um in seiner 
Freizeit mehr über Land und Leute zu erfahren. Im 
Regionalmuseum im Schloss Frankenhausen gibt es 
dazu immer die Gelegenheit.
Am 8. Oktober und am 15. Oktober 2025, um 11.00 
Uhr, gibt es jeweils eine Museumsführung für die gan-
ze Familie durch die Ausstellungen des Regionalmu-
seums Bad Frankenhausen. Als Schwerpunkt wollen 
wir unsere heimische Natur im beginnenden Herbst 
unter die Lupe nehmen. Bei einem kleinen Quiz kön-
nen kleine Naturforscher selbst auf Spurensuche 
gehen. Es gibt bei dieser Führung auch Objekte zu 
besichtigen, die sonst in den Magazinen aufbewahrt 
werden
Vielleicht eine gute Idee in den Ferien mit Mutti, Vati, 
Oma oder Opa mal wieder das Regionalmuseum mit 
seinen Ausstellungen zu besuchen!
(Für die Führungen wird der Museumseintritt erho-
ben.)
Vortrag
Dienstag, den 21. Oktober 2025, um 19.00 Uhr 
(neue Anfangszeit, jetzt schon 19.00 Uhr!)
„Lasst Euch nicht erschrecken - Thomas Münt-
zers letzter Gang“
Referent: Norbert Kottmann, Naumburg
Ab Oktober beginnt im Regionalmuseum Bad Fran-
kenhausen wieder die Vortragsreihe am dritten Diens-
tag im Monat.
Am Dienstag, dem 21. Oktober 2025, um 19.00 Uhr 
wird sich Norbert Kottmann aus Naumburg in seinem 
Vortrag nochmal der Person des Thomas Müntzer 
widmen.
Thomas Müntzer ist eine umstrittene Figur in der 
deutschen Geschichte. Luther nannte ihn den „Sa-
tan von Allstedt“ und für Friedrich Engels war er der 
erste Revolutionär im marxistischen Sinn in Deutsch-
land. Im Geschichtsverständnis der DDR wurde er zu 
einer Identifikationsfigur des Klassenkampfs über-
höht. Hunderte von Straßen, Plätzen und Denkmä-
lern trugen seinen Namen, er war im Lehrplan der 
Schulen fest verankert und sein Konterfei zierte den 
Fünf-Mark-Schein.
Aber um 1850, als der Weimarer Künstler Friedrich 
Martersteig das großformatige Bild „Thomas Münt-
zers letzter Gang“ im eigenen Auftrag malte, war er 
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Vorschau:
Vortrag
Dienstag, den 18. November 2025, um 19.00 Uhr
„Aus Leben wird Stein: Einblicke in das Wunder 
der Fossilwerdung vom Kyffhäuser“
Referent: Dr. Steffen Trümper, Geomuseum der 
Universität Münster
Über all unsere Veranstaltungen können Sie sich 
immer aktuell auf unserer Homepage  
www.regionalmuseum-bfh.de informieren.
Für individuelle Führungen wird um Anmeldung ge-
beten:
Tel. 034671 / 62086,  
Mail: museum@bad-frankenhausen.de
Öffnungszeiten des Museums:
Dienstag bis Sonntag sowie an allen Feiertagen von 
10.00 bis 17.00 Uhr
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
des Regionalmuseums Bad Frankenhausen

Das Konzert wird gestaltet von Schülerinnen und 
Schülern des „Carl-Schroeder-Konservatorium - 
Sondershausen“ die musikalische Leitung hat Ronald 
Uhlig. Es werden Werke aus verschiedenen musika-
lischen Epochen von Klassik bis Pop zu hören sein.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Museumsabend zum Abschluss  
des DENKjahres 2025
Donnerstag, den 30. Oktober 2025, ab 19.00 Uhr
Am 31. Oktober 2025 gehen die offiziellen Feierlich-
keiten zum DENKjahr 2025 für Bad Frankenhausen 
zu Ende.
Am Vorabend, dem 30. Oktober 2025, gibt es im 
Regionalmuseum nochmals einen Museumsabend 
mit Führungen und Vorträgen zum Thema „500 Jah-
re Schlacht bei Frankenhausen - Ein Ereignis prägt 
Stadt und Region“.
Auch wenn ein Teil der umfangreichen Sonderausstel-
lung zum DENKjahr schon Mitte September zurück 
gebaut wurde, so gibt es in unseren Kreuzgewölben 
und in der Dauerausstellung noch reichlich sehens-
werte und wissenswerte Ausstellungen zu den Ereig-
nissen um 1525 und zur Rezeptionsgeschichte.
Nehmen Sie sich Zeit zum Schauen, Hören, für Ge-
spräche und Austausch bei kühlen Getränken und 
kleinen Snacks!
Zum Museumsabend laden sehr herzlich ein das Re-
gionalmuseum und der Heimat- und Museumsverein 
Bad Frankenhausen e.V.
Die Sonderausstellung zur Rezeptionsgeschichte im 
Kreuzgewölbe ist noch bis zum 2. November 2025 
zu besichtigen.
Die Ausstellung „Reformation und Bauernkrieg“ mit 
dem großen Schlachten-Diorama ist Teil der Dau-
erausstellung des Regionalmuseums Bad Franken-
hausen.
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Rückblick:  
Schlacht am Berg in Bad Frankenhausen
Im Rahmen des „DENKjahres 2025 - 500 Jahre Bau-
ernschlacht zu Frankenhausen“ fand mit der „Schlacht 
am Berg“ unsere größte Highlight-Veranstaltung statt. 
Mit einem eindrucksvollen Reenactment wurde Ge-
schichte lebendig und ein unvergessliches Wochen-
ende geschaffen.
Wir bedanken uns auf diesem Wege recht herzlich bei 
allen Darstellern und Helfern, die diese Veranstaltung 
überhaupt möglich gemacht haben.
Mit den folgenden Impressionen möchten wir noch 
einmal einen Einblick in die Atmosphäre und den Ver-
lauf der Veranstaltung geben und die Erinnerung an 
diese besonderen Tage lebendig halten.
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Die Stadtverwaltung Bad Frankenhausen bedankt 
sich recht herzlich bei allen Vereinen, Helferinnen 
und Helfern sowie den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern, die diesen 42. Frankenhäuser Bau-
ernmarkt wieder zu einem unvergesslichen Ereignis 
gemacht haben.

2. Streuobstwiesentag

Ein Nachmittag voller Genuss 
und Gemeinschaft
Sonnenschein, entspannte Stimmung und viel Raum 
zum Genießen: Der 2. Streuobstwiesentag am 20. 
September lockte in diesem Jahr gut 100 Gäste auf 
die Wiese am Wallgraben. An 4 Stationen entstan-
den kleine Kunstwerke aus Naturmaterialien, oder es 
wurde gemeinsam Apfelmus gekocht - einfach, lecker 
und für alle Generationen ein Erlebnis. Ob Kinder, El-
tern oder Großeltern - hier fanden alle ihren Platz. Der 
Duft von frischem Kuchen, Äpfeln und Bratwurst lag 
in der Luft. Die Wiese bot viel Raum zum Entspannen 
- die gemütliche, überschaubare Atmosphäre machte 
den Zauber des Nachmittags aus. Kein Gedränge, 
kein Lärm, dafür viel Raum zum Entspannen, Plaudern 
und Staunen.

Wie wichtig Streuobstwiesen für Natur und Artenviel-
falt, aber auch für unsere Gesundheit und Erholung 
sind, erläuterte Dr. Pusch von der Naturparkverwal-
tung Kyffhäuser.
Der gesellige Höhepunkt war der Backwettbewerb, 
an dem sieben Bäckerinnen und Bäcker teilnahmen: 
Lillia Batalina, Anna-Franziska Kron, Angela Schröter, 
Lorett Sachs, Lea Bodenstein, Arne-Lucas Siegmann 
und Karolin Sbrzesny. Die Jury bestand aus allen An-
wesenden - und die probierten sich mit leuchtenden 
Augen durch die süßen Kunstwerke. Am Ende kürten 
sie Lillia Batalina zur Siegerin. Alle Teilnehmenden 
erhielten Applaus und Dank für ihre wunderbaren 
Backwerke, die den Nachmittag so süß und abwechs-
lungsreich machten.

Rückblick auf den  
42. Frankenhäuser Bauernmarkt
Die Stadt Bad Frankenhausen blickt auf ein wunder-
bares Wochenende zurück: Vom 12. bis 14. Septem-
ber 2025 fand der 42. Frankenhäuser Bauernmarkt 
bei bestem Wetter statt und lockte zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher in unsere Stadt.

Die traditionsreiche Veranstaltung verlief rundum plan-
mäßig und bot an allen Tagen ein abwechslungsrei-
ches Programm. Besonderen Anklang fand in diesem 
Jahr der Festumzug, der anlässlich des DENKjahres 
2025 mit dem Gedenken an das 500-jährige Bauern-
kriegsjubiläum gestaltet wurde. Mit großer Kreativität 
und Engagement brachten die teilnehmenden Vereine 
und Gruppen historische Themen eindrucksvoll zum 
Leben - zur Freude von Zuschauern und Mitwirkenden 
gleichermaßen.
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An diesem Montag war alles etwas anders, da die 
Sängerinnen einen Gast erwarteten. Helmuth Siewert 
kam mit seiner Frau, um bei einem Lied besonders 
zu lauschen, denn er ist der Texter und Komponist 
des Kyffhäuserliedes.

Helmuth Siewert ist in Seehausen aufgewachsen, in 
Bad Frankenhausen zur Schule gegangen, hat einige 
Zeit auf dem Kyffhäuser gearbeitet und lebt nun im 
Kyffhäuserland.
Die Heimatverbundenheit brachte ihn auf den Ge-
danken, unsere herrliche Region in einem Lied zu 
beschreiben. Der Text flutschte nur so aus der Feder 
und als Hobbymusiker fiel ihm auch noch eine sehr 
schöne Melodie dazu ein. 20 Jahre lag das Lied in 
seiner Schublade. Aber zum Denkjahr2025, anläss-
lich 500 Jahre Bauernkrieg, holte er es hervor, über-
arbeitete es noch mal und reichte die Noten an die 
Frankenhäuser Sängerinnen weiter.
Diese machten sich sogleich ans Einstudieren. Und 
das Üben hat sich gelohnt, denn Helmut Siewerts 
war nach der musikalischen Darbietung „seines“ Lie-
des überwältigt und stolz. Gerührt meinte er: „Meine 
Jacke ist bei Lied aufgegangen, so ist meine Brust 
angeschwollen.“
Sind auch Sie neugierig auf „Das Kyffhäuserlied“? 
Dann kommen Sie zum Herbstfest zur Barbarossa-
höhle. Dort wird es am 27.09.2025 vom Frankenhäu-
ser Frauenchor „uraufgeführt“.

Katrin Milde, Frankenhäuser Frauenchor

Fr. 17. Oktober 2025
ab 15.00 Uhr in der Innenstadt 

Bad Frankenhausen
Kauf da ein, wo du lebst!

Der aufwendige Streuobstwiesenkuchen von Frau 
Batalina bestand übrigens aus einem Nuss-Frisch-
käse-Boden, saftigen Birnen und Äpfeln von der 
Streuobstwiese am Schlachtberg, und obenauf aus 
einer Baiserhaube mit knusprigen Mandelblättchen.

Mit den Frankenhäuser Imkern und Familie Wolf, be-
sonders Micha, der immer ein Adlerauge darauf hat, 
dass es allen gut geht; mit Siegfried, der sowieso ei-
nen Orden für Hilfsbereitschaft verdient; mit den Thü-
ringer LandFrauen / Ortsverein Bad Frankenhausen 
und Karolin Sbrzesny; mit Kyffhäuserobst und Sabine 
Pusch; mit dem Feuerwehrverein Bad Frankenhausen 
und Michael Schröder; mit der Naturparkverwaltung 
Kyffhäuser und dem Engagement von Jürgen Pusch; 
mit den Stadtwerken und der immer wunderbaren 
Großzügigkeit vom Chef, Herrn Ritter; und mit vielen 
einzelnen Engagierten wie Sabine und Andreas Zeid-
ler, Katrin Sommer und vielen vielen anderen war es 
wieder ein richtiger schöner Tag! Ein großer Dank geht 
an die Stadtverwaltung Bad Frankenhausen, die den 
Streuobstwiesentag auch in diesem Jahr nach besten 
Kräften unterstützt hat. Frau Astrid Sonnabend von 
„Astrids Haar Pavillon“ gilt der besondere Dank für 
die Stromversorgung.
Danke an alle, die dabei gewesen sind. Der nächste 
Streuobstwiesentag findet Anfang September 2026 
statt.

Wer gerne über Neuigkeiten, Termine 
und unsere Vorhaben informiert werden 
möchte, kann sich über den QR Code 
für unseren Newsletter anmelden und 
bleibt dann immer aktuell auf dem Lau-
fenden.

Das Team der Frankenhäuser  
Festspiele

Die etwas andere Chorprobe
Montags erklingen ab 17.00 Uhr immer im Haus am 
Kurpark verschiedene Melodien, zuerst stückchen-
weise in jeder Stimmlage und dann im ganzen Chor, 
denn die Sängerinnen des Frankenhäuser Frauen-
chores proben hier regelmäßig mit ihrer Chorleiterin 
Ludmila Sergienko.
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Die Veranstaltung bietet eine Mischung aus fundier-
tem Wissen, praxisnahen Beispielen und unterhalt-
samer Aufklärung. Sie richtet sich an alle, die Diskus-
sionen rund ums Klima nicht nur aushalten, sondern 
aktiv und überzeugend führen möchten.
Der Eintritt ist frei, eine Platzreservierung ist 
möglich unter 03632 741 262 oder per Mail an 
vhs@kyffhaeuser.de.

Volle Hütte im Naturschwimmbad 
Heldrungen

Am letzten Samstag hat der Förderverein Natur-
schwimmbad Heldrungen zum 3. Flohmarkt geladen 
und trotz des Frankenhäuser Bauernmarktes, Floh- 
und Bauernmärkten anderenorts, sind wieder alle ge-
kommen. 85 Händler machten auf der Liegewiese und 
drumherum ihre Geschäfte mit deutlich mehr als 1000 
Besuchern. Ein gut 20 Meter langes Kuchenbuffet, 
eine bis zum Rand gefüllte Gulaschkanone und das 
gesamte Bratgut des Feuerwehrvereins Heldrungen 
waren gegen 13.30 Uhr komplett leergefuttert. Nur 
gut, dass der Radlertreff die weiteren Besucher ni-
veauvoll verköstigen konnte. Etwa 50 Vereinsmitglie-
der brachten ihre Kreativität, ihr Organisationstalent 
und vor allem ihre gute Laune mit ein, um damit zum 
Gelingen des einzigen Trödelmarktes am eigenen 
Strand, unterhalb des 5 Meter-Turmes beizutragen. 
So sparten die Gäste und Händler auch nicht mit 
Lob und Anerkennung und fiebern jetzt schon der 
Neuauflage im nächsten September voller Ungeduld 
entgegen.
Peter Keßler

Private Einlassung für einen Ehrenbürger 
oder: Wie kommt man zu einem Portrait

Zum 100. Geburtstag von Werner 
Haselhuhn (1925 - 2007)
Wenn man sich näher die Südseite der Oberkirche 
betrachtet, entdeckt man am mittleren Pfeiler die In-
schrift: „In die marci MCCCLXXXII“ (im März 1382). 
Im Vorfeld zum 600-jährigen Jubiläum dieses Datums 
überlegte die evangelische Kirchgemeinde Bad Fran-
kenhausen eine Festwoche im Sommer mit mehreren 
Programmpunkten. 

Klimafakten statt Stammtischparolen

Lesung „Klima Bullshit Bingo“

Der Klimawandel ist eine 
der größten Herausforde-
rungen unserer Zeit - doch 
die Diskussion darüber 
wird oft von Mythen, Halb-
wahrheiten und gezielten 
Desinformationen domi-
niert. Wie man mit den 
gängigsten Scheinargu-
menten gegen Klima-
schutz souverän umgehen 
kann, zeigt der Autor Jan 
Hegenberg in seinem 
Buch und bei einer beson-
deren Lesung in Sonders-
hausen.

Am 29. Oktober 2025 um 
18 Uhr lädt die Volkshoch-
schule Kyffhäuserkreis in 
den Bürgersaal der Cru-
ciskirche ein, wenn es 
heißt: „Klima Bullshit Bin-
go“. Gemeinsam mit dem 
Publikum werden bekann-
te Sprüche wie „Deutsch-
land allein kann die Welt 
nicht retten“ oder „Ja, 

aber China…“ unter die Lupe genommen - fakten-
reich, anschaulich und mit einer Prise Humor.
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Zu diesem Zeitpunkt wusste ich ja, dass er seine 
Eltern mehrfach in den verschiedensten Techniken 
portraitiert hatte. So sprach ich die Bitte um eine ein-
fache Bleistiftzeichnung unserer damals 14-jährigen 
Tochter aus. Er war darüber nicht so „begeistert“. Er 
argumentiert damit, dass er nur seine Eltern darge-
stellt hätte, da er sich nicht zum Portraitieren geeignet 
fühle. Doch ein wenig gutes Zureden half, die Tochter 
musste stille sitzen und nach einiger Zeit erhielten 
wir eine Zeichnung von Werner Haselhuhn in unse-
ren Händen, die uns noch immer Freude bereitet und 
seitdem bei uns im Hausflur für jeden Gast sichtbar 
zu sehen ist.

Bleistiftzeichnung Katrin
Werner Haselhuhn erhielt 2005 die Ehrenbürgerschaft 
seiner geliebten Geburtsstadt - anlässlich seines 80. 
Geburtstages und einer Ausstellung im Regionalmu-
seum.
Wer manchmal öffentliche Veranstaltungen im Rats-
saal Bad Frankenhausens (z.B. Stadtratssitzungen) 
besucht, kann dort seine farbenfreudigen Ölgemälde 
bewundern.
Notwendiges Zitat von Werner Haselhuhn:
Am 22. März 1982 schreibt der aus unserer Stadt 
stammende Maler Werner Haselhuhn:
„Der Turm der Oberkirche ist für uns Frankenhäuser 
ein altes Wahrzeichen. Wenn man aus der Fremde 
kommt und den Turm von Weitem sieht, dann ist ei-
nem wohl ums Herz. Da ich in der oberen Bornstra-
ße aufwuchs, gehörte die Oberkirche zur täglichen 
Erscheinung für uns. Auch heute noch, oder gerade 
heute „liebe“ ich diesen Turm wegen der wunderba-
ren Form Es sind ganz ausgezeichnete Proportionen. 
Ich habe ihn auch schon oft gezeichnet und dabei 
erst richtig erkannt, wie schön er ist.“
Schön, dass er heute und für die Zukunft gesichert ist.
Text & Bild Peter Zimmer

Für zwei davon erhielt ich den Auftrag: Anfertigen 
einer Gedenkmedaille (erfolge dank der Unterstüt-
zung des heutigen Regionalmuseums), Vorderseite: 
Oberkirche von der Westseite, Rückseite: Inschrift am 
Pfeiler der Südseite. Der zweite Auftrag: eine Druck-
grafik der Oberkirche wie auf der Gedenkmedaille.
Meine Frau und ich kannten schon länger den dama-
ligen Stadtarchivar Paul Haselhuhn, zumal er ja vis-
avis hinter der Stadtmauer in der oberen Bornstraße 
wohnte (Geburtshaus von Werner Haselhuhn). Durch 
ihn erfolgte dann der Kontakt zu seinem Sohn in Dres-
den. Werner Haselhuhn hat Zeit seines Lebens die 
Landschaft Bad Frankenhausens und Umgebung in 
verschiedensten künstlerischen Techniken verewigt, 
ein Schwerpunkt dabei die Oberkirche. Bei den Ge-
sprächen stellte sich dann heraus, dass er noch nie 
diese von der Westseite im Blick hatte. So brachten
wir unsere Bitte vor und verständigen uns auf ein 
Holzschnitt in A3-Größe. Schließlich mussten ja die 
DDR-Verhältnisse bzgl. Genehmigungen (Papierkon-
tingent, Druckgenehmigung, Anzahl usw.) beachtet 
werden. Wir hofften auf eine Realisierung zum Som-
mer, aber im Frühjahr 1982 erlitt er einen komplizier-
ten Armbruch, so dass er die kraftaufwendige Arbeit 
mit dem Schneidwerkzeug auf der Lindenholzplatte 
nicht ausführen konnte.

Holzschnitt Oberkirche
Erst im Frühjahr 1983 stellte er uns den fertigen Holz-
schnitt zum Druck für 50 Exemplare zur Verfügung. 
Firma Puchta in Artern übernahm diese Arbeit, die 
Blätter erhielten den Hinweis „vom Originalstock 
gedruckt“. Nach der Fertigstallung kam Werner Ha-
selhuhn in unser Haus und brachte einige, von ihm 
selbst per Handdruck hergestellte Exemplare mit (die-
se sind natürlich wertvoller). Er nahm am Tisch Platz, 
ich reichte ihm nacheinender die 50 mittels „Druck-
maschine“ hergestellten Blätter zu und alle wurden 
von ihm signiert.



Bad Frankenhausen	 - 29 -� Nr. 10/2025

Gleichzeitig wollte man den Verkaufsstand des För-
dervereins zum Hexenfest wieder gut mit herbstlicher 
Dekoration füllen. Antje Oemler, Hortkoordinatorin, 
eröffnete daraufhin die „Tonwerkstatt“ im anderen 
Gruppenraum des kleines Hortgebäudes erstmals 
für die Eltern. So kreierte man Pilze, Igel, Kürbisse und 
Schnecken in fröhlicher Runde aus Ton. Gemeinsam 
mit der Werkenlehrerin Michaela Schubert entstanden 
noch viele weitere Kunstwerke, wie Tischdekoratio-
nen, Mobiles oder Anhänger. Sie brachte nicht nur 
super Ideen sondern auch gleich noch tolles natürli-
ches Material mit.

Unser neuer Birnenbaum
Dank der diesjährigen Baumpflanzchallenge 2025 in 
den sozialen Medien hat die Grundschule Udersle-
ben Zuwachs auf dem Schulhof. Die IFA Schrauber 
pflanzten in Zusammenarbeit mit GaLa Bau Bätzoldt 
einen Birnenbaum bei uns. Wir freuen uns sehr über 
diese Spende und danken den IFA Schraubern aus 
Udersleben.

Das soll in diesem Jahr nicht die letzte ´grüne´ Tat 
sein. Die Herbstferien laden zum grünen (Um-) Den-
ken ein. Die Ferienspielkinder werden an dem Projekt 
„Gesunde Erde. Gesunde Kinder“ vier tolle Stationen 
(Feuer, Erde, Wasser, Luft) zum Thema Umweltschutz 
durchlaufen und alles, was man selbst dafür tun kann, 
erlernen oder festigen. Das Erzieherteam um Hort-
koordinatorin Antje Oemler tüftelt schon an wissens-
werten und interaktiven Stationsinhalten. Gemeinsam 
soll auch der Schulhof verschönert werden und wir 
wollen viel Spaß an der frischen Luft haben. Die GS 
Udersleben hat bei diesem Projekt einen Baum und 
ein großes Insektenhotel gewonnen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf unsere grünen Aktionstage.
Elisabeth Gattermann
(Schulsachbearbeiterin GS Udersleben)

1. Elternbastelabend in Udersleben
Zum Beginn des neuen Schuljahrs luden die Erziehe-
rinnen des Horts der Grundschule Udersleben zum 
Bastelabend ein. Swetlana Keck, Erzieherin der Klas-
se 4, regte an die Geisterdeko fürs Hexenfest nach gut 
15 -20 Jahren endlich zu erneuern. Es war also an der 
Zeit. Die Idee für einen gemeinsamen Bastelabend 
entstand. Im Vorfeld gab es ausreichend Spenden 
an Bettlaken, Tischtüchern, Wasserbällen, Krawat-
ten, Hüten & Co. Herzlichen Dank dafür. Das sollten 
schließlich fröhliche kleine Gespenster werden.
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So verschlug am es Mittwochabend über 20 Eltern 
und große Geschwister zur abendlichen Bastelschule. 
In fröhlicher und gemütlicher Runde vergingen zwei 
Stunden wie im Flug. Gemeinsam entstanden so vie-
le kreative Idee, die es galt auszuprobieren und das 
diesjährige Hexenfest bestmöglich vorzubereiten.
Save the date: 24.10.2025 ab 17.00 Uhr auf dem 
Schulhof der Grundschule Udersleben. Es warten 
Spiel, Spaß, gute Laune und Versorgung auf alle klei-
nen Hexen, Kürbisse oder Gespenster. Wir freuen uns 
auf euch.
Elisabeth Gattermann
Schulsachbearbeiterin GS Udersleben

 

 

 

 

 

 
 

Der LIONS-Club lädt ein
Eine fast schon durchgängige Tradition der Lions ist 
die Organisation und Durchführung eines Benefizkon-
zertes in Zusammenarbeit mit den SchülerInnen des 
Carl-Schroeder-Konservatoriums Sondershausen, 
unter der Leitung von Herrn Ronald Uhlig.
Auch in diesem Jahr ist es gelungen, für alle Freunde 
guter Musik - von Klassik bis Pop- ein solches Konzert 
zu organisieren. Der Festsaal des Regionalmuseum 
Bad Frankenhausen bietet das entsprechende Am-
biente und wird für eine angenehme Akustik sorgen.
Wir laden herzlich ein, am 23. Oktober 2025, 19.00 
Uhr mit uns gemeinsam einen musikalischen Abend 
zu genießen. Der Eintritt ist wie immer frei, um Spen-
den wird gebeten. Der Erlös soll in diesem Jahr dem 
Seniorenclub Bad Frankenhausen für die finanzielle 
Unterstützung der weihnachtlichen Events zugute-
kommen.
Eure LIONS
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Das Team des Vitalparks packte gemeinsam mit der 
Geschäftsführung der Kur und Tourismus GmbH kur-
zentschlossen an und brachte den Setzling auf dem 
Schwimmbadgelände in die Erde.
Nominiert vom Kinder- und Jugendstadtrat dankt der 
Solewasser-Vitalpark besonders der Firma Bätzoldt’s 
Garten- und Landschaftsbau für die Baumspende. 
Gemäß der Challenge wurden drei weitere lokale Ver-
treter zum Mitmachen herausgefordert. So wächst die 
Baumpflanzchallenge auch in Bad Frankenhausen 
weiter.
Bad Frankenhausen, den 26.09.2025

5 Jahre Tagespflege Barbarossagarten
Zu unserem 5. Geburtstag hat nicht nur die Sonne 
gestrahlt, sondern auch unsere Gäste hatten rund-
herum gute Laune!
Im Vorfeld wurde der Barbarossagarten mit den 
selbstgebastelten Dekorationen und den Farben der 
Novalis Diakonie geschmückt. Unsere Bereichslei-
tung Beatrice Wachlin hat mit einer festlichen An-
sprache und liebevollen Worten unser Fest eröffnet.

Im Anschluss hielt Superintendentin Wiegleb eine 
Rede über die dankbaren Momente, welche alle Men-
schen im Leben begleiten sollen.
Prompt wurden auch die Tanzfläche, der Grill, der 
Getränkewagen und auch der Verkaufsstand von den 
Gästen erobert!
Gegen 18.30 Uhr gab es für alle noch ein Highlight 
im Programm. Denn die Mitarbeitenden der Tages-
pflege haben für die Novalis Diakonie erstmalig eine 
Novalis-Prinzessin gekürt und brachten bei dem ein 
oder anderen auch ein paar Tränen zum Vorschein.
DJ Mike hat uns über den gesamten Abend mit stim-
mungsvoller Schlagermusik begleitet.

Challenge angenommen

Der Solewasser-Vitalpark pflanzt mit

(v.l.n.r.) Patrick Kraaß, Inge Töpfer, Dr. Andreas Räuber 
und Veronika Bickel bei der Pflanzung im Solewasser-
Vitalpark
Der Solewasser-Vitalpark Bad Frankenhausen hat 
sich an der Baumpflanzchallenge 2025 beteiligt und 
eine Hainbuche gepflanzt. Ziel der viralen Social-
Media-Aktion ist es, mit vielen kleinen Pflanzungen 
gemeinsam ein Zeichen für Natur- und Klimaschutz 
zu setzen.
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Neuer Selbstverteidigungskurs

Für Mädchen und Frauen im 
Kyffhäuser Karate Dojo e.V.
Bad Frankenhausen (or): Am 30. Oktober 2025 ist 
es soweit, dass Kyffhäuser Karate Dojo e.V., beginnt 
wieder einen neuen Selbstverteidigungs- und Selbst-
behauptungskurs für Mädchen und Frauen an. Wie 
schon in den vorangegangen Kursen, bieten wir in 6 
Wochen jeden Donnerstag um 19:30 Uhr bis 21:00 
Uhr die Grundlagen der verhältnismäßigen und sys-
tematisierten Selbstverteidigung gegen verschieden 
Angriffe an. Dabei erlernen die Teilnehmerinnen ein-
fachen Schlag- und Tritt- und Hebeltechniken sowie 
die Verwendung von Hilfsmitteln. Aber auch Selbstbe-
hauptung spielt in dem Kurs eine wichtige Rolle, um 
sich der eigenen Kraft und Stärke bewusst zu werden 
und selbstsicher aufzutreten. Es werden Reaktionen 
auf die alltäglichen Grenzverletzungen eingeübt, zum 
Beispiel bei ungewolltem Körperkontakt.

Hinzu kommt die Vermittlung 
der wichtigsten Nervenpunkte 
am menschlichen Körper und 
deren Wirkung bei möglichen 
verschiedenen Angriffen. Auch 
wenn man einem Angreifer im 
Körperbau und Fitness unterle-
gen ist, kann man durch Druck 
und Schläge auf entsprechen-
de Vitalpunkte seines Gegners, 
diesen wirkungsvoll außer Ge-
fecht setzen.
Das Wissen um die Vitalpunkte 

des menschlichen Körpers und ihre Benutzung in den 
Kampfkünsten nennt man Kyūsho Jitsu - sinnbild-
lich übersetzt „Kunst der Vitalpunkte“. Es ist eine auf 
den Erkenntnissen und Prinzipien der Akupunktur und 
der Verbindung zur westlichen Neurologie basieren-
de Methode der Arbeit mit den Vitalpunkten, die in 
zahlreiche Kampfkünste und der einfachen Selbst-
verteidigung integriert werden kann. Dabei können 
die Wirkungen sehr unterschiedlich sein, dies kann 
in Form von Reflexreaktionen, Schmerz, Gleichge-
wichtsstörungen, Kraftverlust bis hin zum Verlust des 
Bewusstseins auftreten.
Zum Anfang werden bestimmte Angriffe vorher fest-
gelegt und stilisiert geübt, dabei erfolgen die Part-
nerübungen immer systematisiert, so dass sie später 
willkürlich erfolgen können. Die lizenzierten Trainer 
verfügen über ein Fachwissen aus über 30 Jahren 
Kampfkunst. Der Kurs wird durchgeführt ab einer 
Mindesteilnehmerzahl von zehn bis maximal zwanzig 
Teilnehmerinnen. Das Training, ist nur für Mädchen 
und Frauen ab 16 Jahre und findet jeden Donnerstag 
in der Sporthalle der Grundschule in Bad Franken-
hausen (Alte Feldstraße) statt.
Eine Reservierung sowie weitere Informationen zu 
Inhalt und Gebühr des Kurses, bekommt ihr unter Tel. 
0162/43 84 194 und ist bis zum 29.10.2025 möglich. 
Bitte normale Sportsachen und Turnschuhe mit heller 
Sohle tragen, sowie Handtuch und was zu trinken 
nicht vergessen.

Vielen lieben Dank sagen wir auch für die schönen 
Geschenke, welche wir zu unserem 5-jährigen Jubi-
läum erhalten haben.
Wir sagen Danke an unsere Gäste, Mitarbeitenden 
und Kooperationspartner. Nur mit Euch konnte es ein 
so schöner Abend werden!
Karina Krausholz
Fördermittel-/Öffentlichkeitsbeauftragte
der Novalis Diakonie

VSG 70 Bad Frankenhausen

Tischtennisabteilung startet 
erfolgreich in die Saison 2025/26
Mit insgesamt 6 Mannschaften ist die Tischtennis-
abteilung des VSG 70 Bad Frankenhausen e.V. in die 
neue Spielzeit 2025/26 gestartet. Die 1. und 2. Herren-
mannschaft treten dabei in der 1. Kyffhäuserliga an. 
Im vereinsinternen Duell setzte sich die 1. Mannschaft 
klar mit 8:0 durch.

Die 3. Herrenmannschaft bestreitet ihre Punktspiele 
in der 2. Kyffhäuserliga und konnte nach zwei Partien 
bereits 2:2 Punkte auf ihrem Konto verbuchen. Auch 
die 4. Herrenmannschaft zeigt sich in der 3. Kyffhäu-
serliga gut aufgelegt und startete ebenfalls mit 2:2 
Punkten in die Saison.
Einen erfreulichen Auftakt gab es auch im Nach-
wuchsbereich: Die Schülermannschaft startete in der 
Kreisschülerliga mit einem Sieg und einer Niederla-
ge. Die Jugendmannschaft wird etwas später in die 
Punktspiele eingreifen.

Über die Ergebnisse der Kreismeisterschaften der Er-
wachsenen, Schüler und Jugend, die am 27. und 28. 
September 2025 in Bad Frankenhausen ausgetragen 
wurden, berichten wir in Kürze.
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Jagdgenossenschaft Esperstedt

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 
möchten wir euch hiermit recht herzlich einladen.
Die Versammlung findet am Donnerstag, den 
23.10.2025 um 18:00 Uhr in der Schnitzel 
Schluckse in Esperstedt statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und 

Begrüßung der Mitglieder
2. Feststellung der ordentlichen La-

dung und der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Kassenwarts
5. Verschiedenes
6. Diskussionen

Bitte wendet euch für Rückfragen  
an Reiner Schmidt,
Tel.: 034671 52695 oder 
an die E-Mail: k_home67@web.de
Der Vorstand
1. Vorsitzender
R. Schmidt

Jagdgenossenschaft Seehausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Seehausen lädt am Frei-
tag, den 24.10.2025 um 18 Uhr alle Landeigen-
tümer von bejagbaren Flächen der Gemarkung 
Seehausen zur Jahreshauptversammlung ein. Die 
Versammlung findet in der Gaststätte „Zum Alten 
Konsum“ in Seehausen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Jagdvorsteherin
3. Bericht des Kassenführers
4. Beschluss der Satzung der Jagd-

genossenschaft Seehausen
5. Diskussion
6. Schlusswort

Der Satzungsentwurf kann im Fachbereich 1 - 
Sachgebiet Sicherheit & Ordnung, Feuerwehr, Zi.-
Nr. 020 der Stadtverwaltung Bad Frankenhausen, 
Markt 1 in 06567 Bad Frankenhausen eingesehen 
werden.
Roslinde Schilling
Jagdvorsteherin

Halbtagesfahrt des Ländlichen 
Traditionsvereines Ichstedt e.V.
23. August 2025, schönes Wetter, die besten Vor-
aussetzungen für den Ländlichen Traditionsverein 
Ichstedt e.V. seine alljährliche Halbtagesfahrt durch-
zuführen. Wie immer wird natürlich dabei beachtet, 
dass wir viele ältere Mitglieder im Verein haben und 
unsere Fahrten und Besuche möglichst barrierefrei 
sind. In diesem Jahr stand selbstverständlich, bedingt 
durch die historischen Ereignisse der Geschichte in 
und um Bad Frankenhausen, das große Ereignis, 500 
Jahre Bauernschlacht bei Bad Frankenhausen im Mit-
telpunkt unserer Tagesfahrt.

In unserem sehr schön gestalteten Regionalmuse-
um in Bad Frankenhausen findet dazu die Sonder-
ausstellung 500 Jahre Bauerschlacht statt. Herr Dr. 
Hahnemann, Leiter des Regionalmuseums Bad Fran-
kenhausens und guter Bekannter unseres Vereines 
übernahm natürlich persönlich die Führung durch das 
Museum. Seine Art, die Zuhörer zu begeistern und die 
Menschen mit auf eine Zeitreise in die Vergangenheit 
zu nehmen begeistern immer wieder aufs Neue. Und 
somit war natürlich die anderthalb stündige Führung 
leider viel zu kurz und ruck zuck vorbei. Vielen Dank 
in diesem Sinne nochmals an Herrn Dr. Hahnemann 
für die wundervolle Führung und dem Ausflug in die 
Geschichte des Bauernkrieges.
Im Anschluss wartete im Kaffee am Schiefen Turm 
leckerer Kuchen und Kaffee auf unsere Mitglieder, 
die durch das Team von Ralf Dittmann herzlich emp-
fangen wurden. Ein liebes Dankeschön für die Ar-
beit und die Leckereien des Teams. Und wie jedes 
Mal ist natürlich nach dem Kaffeetrinken noch nicht 
das Ende unserer Halbtagesfahrt erreicht. Wie je-
des Jahr gehört zu unseren kleinen Ausflügen ein 
deftiges Abendessen, wo der Tag und das Erlebte 
noch einmal ausgewertet werden, dazu. Was bietet 
sich auf der Rückfahrt von Bad Frankenhausen nach 
Ichstedt besser an, als ein Abstecher in Esperstedt 
im Schnitzel-Schluckse. Hier ließen wir den Tag aus-
klingen und möchten uns auf diesem Weg auch hier 
recht herzlich bei Ralf Dittmanns Team vom Schnitzel-
Schluckse für die Gastfreundlichkeit und das leckere 
Essen bedanken.
Jens Knohl
Vorsitzender  
Ländlicher Traditionsverein Ichstedt e.V.
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Besonders wichtig sind auch ein Wärmemengenzäh-
ler und ein separater Stromzähler, die für die Effizi-
enzüberwachung unerlässlich sind.
Häufig vergessene Kostenfaktoren
Hier zeigt sich die Qualität eines Angebots besonders 
deutlich. Oft fehlen wichtige Kostenpositionen. So 
wird zum Beispiel das Fundament für die Außenein-
heit in vielen Angeboten nicht erwähnt, obwohl es für 
die sichere Installation unerlässlich ist. „Außerdem 
gehören alle notwendigen Wand- und Deckendurch-
brüche kalkuliert, bei Erdwärmepumpen auch die 
entsprechenden Erdarbeiten“, sagt Ramona Ballod.
Besonders häufig vergessen wird die Elektroinstal-
lation. Dabei ist sie für den Betrieb der Wärmepum-
pe zwingend erforderlich. Der hydraulische Abgleich 
darf ebenfalls nicht fehlen - er ist gesetzlich vorge-
schrieben, wenn eine Förderung beantragt werden 
soll. Weitere wichtige Punkte sind der Anschluss an 
bestehende Heizkreisläufe sowie eine ausführliche 
Inbetriebnahme mit Einweisung.
Transparente und nachvollziehbare Kosten
Die Kostenaufstellung muss alle Einzelpositionen für 
sämtliche Komponenten enthalten. Planungs- und 
Installationsarbeiten sollten mit klaren Stundensätzen 
ausgewiesen werden. Die Gesamtkosten müssen so-
wohl brutto als auch netto angegeben werden.
„Bei den Zahlungsbedingungen sollten Sie skeptisch 
werden, wenn mehr als 30 Prozent Anzahlung ver-
langt werden. Auch unverhältnismäßig günstige An-
gebote sollten Sie stutzig machen. Wenn der Preis 
deutlich unter dem Marktdurchschnitt liegt, fehlen oft 
wichtige Leistungen, die Sie später teuer nachordern 
müssen“, so die Verbraucherschützerin.
Neben den Kosten ist auch die langfristige Betreu-
ung wichtig. Eine Wärmepumpe läuft 15 bis 20 Jahre. 
Deshalb sollten Wartungsangebote, eine erreichbare 
Service-Hotline und die lokale Präsenz als Qualitäts-
merkmale bei der Entscheidung berücksichtigt wer-
den“, rät Ramona Ballod.
Kostenloser Angebots-Check
Die Verbraucherzentralen bieten bundesweit einen 
kostenlosen Wärmepumpen-Angebots-Check an. 
„Reichen Sie Ihre Angebote auf der Internetseite der 
Verbraucherzentrale ein. Unsere Experten prüfen die 
Unterlagen und besprechen die Ergebnisse mit Ih-
nen in einer persönlichen Videoberatung“, so Ramona 
Ballod.
Alternativ können die Unterlagen auch persönlich in 
einer der Beratungsstellen der Verbraucherzentrale 
Thüringen vorbeigebracht werden. Ein entsprechen-
der Termin unter der Telefonnummer 0800 809 802 
400 (kostenfrei) vereinbart werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie. Dank einer Kooperation mit dem Thüringer 
Umweltministerium und der Landesenergieagentur 
ThEGA sind in Thüringen auch die Vor-Ort-Termine 
bei den Ratsuchenden zu Hause kostenfrei.

Geflügelausstellung in Ringleben

Der Rassegeflügelzuchtverein 
 Ringleben e.V. führt am

08. - 09.11.2025
eine Geflügelausstellung durch.

Geöffnet: Samstag 9:00-18.00 Uhr
Sonntag 9:00-14.00 Uhr

Es lädt ein der Rassegeflügelzuchtverein  
Ringleben

Wärmepumpe kaufen

Darauf sollten Sie bei Angeboten achten
Versteckte Kosten, unvollständige Leistungen oder 
technische Lücken: Bei Wärmepumpen-Angeboten 
kann schnell der Überblick verloren gehen. Die Ver-
braucherzentrale Thüringen erklärt, welche Angaben 
unverzichtbar sind und wie man teure Fehler vermeiden 
kann. Zudem bietet die Verbraucherzentrale einen kos-
tenlosen Angebots-Check an, um Hausbesitzer:innen 
Orientierung bei der Auswahl zu geben.
Als erster Schritt sollte der Zustand des Gebäudes 
ehrlich bewertet werden - von der Gebäudehülle 
bis zu den Heizkörpern. Diese Faktoren bestimmen 
maßgeblich darüber, wie effizient die zukünftige Wär-
mepumpe arbeitet. Manchmal sind zunächst Sanie-
rungsmaßnahmen sinnvoll, bevor die neue Heizung 
installiert wird.
Ist das geklärt, sollte eine fachgerechte Heizlastbe-
rechnung vorgenommen werden. „Ohne diese Be-
rechnung können Fachbetriebe Ihnen kein seriöses 
Angebot unterbreiten, da sie nicht wissen, welche 
Leistung Ihre Wärmepumpe tatsächlich benötigt“, 
sagt Ramona Ballod, Energiereferentin der Verbrau-
cherzentrale Thüringen. Bei der Suche nach geeig-
neten Fachbetrieben sollte auf Bewertungen und die 
Spezialisierung auf Wärmepumpen geachtet werden.
Das muss ein vollständiges Angebot enthalten:
Ein seriöses Angebot muss alle technischen Details 
transparent und verständlich aufführen. Zur Wärme-
pumpe selbst gehören die genaue Hersteller- und 
Typenbezeichnung, die Heizleistung in kW, der COP-
Wert und die Jahresarbeitszahl. „Der COP-Wert be-
schreibt die Effizienz der Wärmepumpe. Die Jahresar-
beitszahl sollte so hoch wie möglich sein - mindestens 
3,0 -, damit die Wärmepumpe wirtschaftlich arbeitet“, 
so die Expertin. Auch die Garantiebedingungen müs-
sen klar definiert werden.
Darüber hinaus sollte das Angebot alle zusätzlichen 
Komponenten im Detail benennen. Dazu gehört der 
Pufferspeicher oder Kombispeicher mit genauer Be-
zeichnung und Größenangabe. 
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Bewohner*innen entsprechend saniert, ausgebaut 
und erweitert. Im Fokus standen dabei Wohnlichkeit, 
Barrierefreiheit und Brandschutz sowie bauliche An-
passungen und der Ausbau der Sanitärbereiche. Ent-
standen sind großzügige Einzel- und Doppelzimmer 
mit eigenem Bad sowie TV, Telefon und einem Notruf-
system. Für gemeinschaftliche Aktivitäten stehen ein 
Wohnbereich mit Küche, ein heller Aufenthaltsraum, 
ein großer Balkon mit Aussicht auf das Kyffhäuserge-
birge und der weitläufige Garten mit Seerosenteich, 
Barfußpfad und schattigen Sitzmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Für die Verpflegung dreimal am Tag inklusive 
Wahlessen wird täglich frisch gekocht.
Die enge Zusammenarbeit mit dem im Haus an-
sässigen Medizinischen Versorgungszentrum, 
kurze Wege zu den KMG Kliniken in Sondershau-
sen und Sömmerda sowie Kooperationen mit nie-
dergelassenen Ärzt*innen, Physiotherapeut*innen, 
Ergotherapeut*innen und weiteren Einrichtungen si-
chern eine umfassende Betreuung.
Sigrun Merten, Geschäftsführerin der KMG Manniske 
Kurzzeitpflege Bad Frankenhausen: „Mit der neuen 
Kurzzeitpflege schließen wir eine wichtige Versor-
gungslücke im Kyffhäuserkreis. Unser Ziel ist es, 
pflegebedürftige Menschen in schwierigen Phasen 
bestmöglich zu begleiten und Angehörige spürbar 
zu entlasten. Die wohnliche Atmosphäre, eine pfle-
gegerechte Ausstattung und unser engagiertes und 
zugewandtes Team sorgen für eine professionelle Be-
treuung und Sicherheit für Pflegebedürftige sowie für 
deren Angehörige.“
Dr. Ralf Tanz, Geschäftsführer des Medizinischen Ver-
sorgungszentrums Thüringen: „Wir haben unser Wort 
gehalten und das Versorgungsangebot erneut erwei-
tert. Unsere Pflegegäste werden von kurzen Wegen 
im Haus - zu unseren spezialisierten Facharztpraxen, 
zum DRK-Rettungsdienst und zur Bereitschaftspraxis 
der Kassenärztlichen Vereinigung sowie zu unseren 
nahegelegenen Krankenhäusern, dem KMG Klinikum 
Sondershausen und dem KMG Klinikum Sömmerda 
- profitieren. Ich bin stolz, sagen zu können: Das Ver-
trauen unserer Patientinnen und Patienten ist unser 
Anspruch.“

Das Team der KMG Manniske Kurzzeitpflege Bad 
Frankenhausen besteht zum Start aus zwölf qualifi-
zierten Vollzeitkräften, die eine Rund-um-die-Uhr-Ver-
sorgung sicherstellen. Die Betreuung erfolgt individu-
ell abgestimmt - mit pflegerischer und medizinischer 
Unterstützung und Angeboten zur Alltagsgestaltung 
sowie Beratung zu organisatorischen Fragen auch 
der Antragsstellung.

Neue leitende Hebamme am KMG 
Klinikum Sondershausen
Sondershausen. Am Montag, dem 1. September 
2025, hat Iris Matusik die Verantwortung als leitende 
Hebamme am KMG Klinikum Sondershausen über-
nommen.
Matusik ist seit Juli 2022 am Klinikum tätig. Neben 
ihrer Arbeit im Kreißsaal engagiert sie sich auch als 
Familienhebamme im Rahmen der Frühen Hilfen des 
Kyffhäuserkreises sowie in der Wochenbettbetreu-
ung. Ihre Ausbildung absolvierte sie 1992 an der Uni-
versitätsfrauenklinik
Heidelberg. Von 2000 bis 2017 war sie im Gesund-
heitssektor im Südsudan tätig.
Iris Matusik betont: „Mein Herz schlägt für eine si-
chere und natürliche Geburtshilfe. Mir ist es wichtig, 
werdende Mütter und ihre Familien individuell zu be-
gleiten und ihnen in dieser besonderen Lebensphase 
Sicherheit und Vertrauen zu geben.“
Franziska Becker, Geschäftsführerin am KMG Klini-
kum Sondershausen: „Wir freuen uns sehr, dass Iris 
Matusik die Leitung des Hebammenteams übernom-
men hat. Mit ihrer langjährigen Erfahrung, ihrem En-
gagement und ihrer Leidenschaft für die Geburtshilfe 
ist sie eine große Bereicherung für unser Klinikum 
und für die werdenden Familien in der Region. Wir 
wünschen ihr für die neue Aufgabe viel Erfolg und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.“

Neues Pflegeangebot in 
Bad Frankenhausen

KMG Manniske Gesundheitszentrum 
eröffnet Kurzzeitpflegeeinrichtung
Unter einem Dach: KMG Kliniken erweitern ihr Ange-
bot an Gesundheitsdienstleistungen. Standort bietet 
neben sieben Facharztsitzen, DRK-Rettungsdienst 
und KV-Bereitschaftspraxis nun auch ein Pflegean-
gebot. Patient*innen profitieren von der Verzahnung 
der Angebote und von kurzen Wegen.
Bad Frankenhausen. Ab sofort bietet das KMG Man-
niske Gesundheitszentrum Bad Frankenhausen ein 
weiteres Versorgungsangebot für die Region an. 
Die neu geschaffene Einrichtung für Kurzzeitpflege 
hat ihren Betrieb mit 17 Pflegeplätzen aufgenommen. 
Das Angebot kann für einen Zeitraum von bis zu 56 
Tagen in Anspruch genommen werden. Eine Anmel-
dung ist bei der Pflegedienstleitung möglich.
Bei der Kurzzeitpflege handelt es sich um eine soge-
nannte stationäre Versorgungsform. Sie richtet sich 
an Menschen, die vorübergehend pflegerische Un-
terstützung benötigen - etwa nach einem Kranken-
hausaufenthalt, bei einer akuten Verschlechterung 
des Gesundheitszustands zur Überbrückung von Ver-
sorgungsengpässen oder zur Entlastung pflegender 
Angehöriger.
Die Räumlichkeiten befinden sich im KMG Mannis-
ke Gesundheitszentrum, An der Wipper 1, in Bad 
Frankenhausen. Sie wurden den Bedürfnissen der 
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in kleinen Teams von drei bis vier Schülerinnen und 
Schülern. Bei alldem gab es keine Lorbeeren, Pokale 
oder Tablets zu gewinnen - sondern vor allem Fach-
bücher für Chemie. Also die beste Vorbereitung für 
die jeweils nächste Wettbewerbsrunde.

Beim Bundesfinale in Leipzig werden die Teilnehmen-
den 3 Prüfungen absolvieren: eine MultipleChoice-
Klausur, eine weitere 4-stündige theoretische Klausur 
sowie eine mehrstündige laborpraktische Klausur. All 
diese Prüfungen werden an der Fakultät für Chemie 
der Universität Leipzig abgehalten. Am Samstag 
werden bei der feierlichen Siegerehrung in der Alten 
Handelsbörse die besten Theoretiker, Praktiker und 
die Gesamtsieger ausgezeichnet. Zu den Ehrengäs-
ten und Laudatoren zählen Jan Riedel (Bildungsmi-
nister Sachsen-Anhalt), Dr. Martina Münch (Bürger-
meisterin für Soziales, Gesundheit und Vielfalt der 
Stadt Leipzig), Prof. Dr. Brigitte Latzko (Prorektorin 
für Talentförderung der Universität Leipzig) und Uwe 
Schmidt (Leiter der Abteilung Schulen am Standort 
LaSuB Leipzig).
Feierlich eröffnet wird die Finalwoche wieder mit ei-
ner fulminanten Experimentalvorlesung. Zu dieser 
sind neben Prof. Dr. Christoph Schneider (Dekan 
der Fakultät für Chemie der Universität Leipzig) und 
Jörg Heynoldt (Leiter des Standortes LaSuB Leipzig) 
über 250 Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
aus Leipzig und Umgebung eingeladen. Bei all den 
Prüfungen lebt das Bundesfinale vor allem auch von 
einem bunten Rahmenprogramm, welches den Fi-
nalisten Leipzig näher bringt. Neben einer Exkursion 
ins Zeitgeschichtliche Forum wird es eine Schnitzel-
jagd quer durch Leipzig geben. Außerdem steht ein 
Besuch im berühmten Leipziger Zoo inklusive Füh-
rung von Mitarbeitenden des Max-Planck-Instituts 
für evolutionäre Anthropologie auf dem Programm. 
Bei einem Gastvortrag von Prof. Andreas Zaby von 
der Bundesagentur für Sprunginnovationen SPRIN-D 
können sich die Finalisten sich informieren, wie neue 
Technologien und Forschungsideen in die Praxis um-
gesetzt werden. Zur feierlichen Abschlussveranstal-
tung und Siegerehrung mit zahlreichen Ehrengästen 
wird der ehemalige CDS-Preisträger und heutige Lei-
ter der Arbeitsgruppe „Computergestützte Biologie 
und Entwicklungsbiologie“ am Max-Delbrück-Center 
Berlin Dr. Markus Mitnenzweig referieren: „Von Eizel-
len zu Lebewesen - die beeindruckende Flexibilität 
unseres Genoms“.
Hintergrund: Chemie - die stimmt! ist ein Schüler-
wettbewerb für die Klassenstufen 8 bis 10, der seit 
25 Jahren vom Förderverein Chemie-Olympiade e.V. 

Die Kosten für die Kurzzeitpflege werden in der Regel 
anteilig von den Pflegekassen übernommen. Sollten 
die Leistungen der Pflegekasse nicht ausreichen, 
kann ergänzend Sozialhilfe beantragt werden. Eine 
Kostenübernahme muss grundsätzlich vor Beginn der 
Kurzzeitpflege beantragt werden. Eine ausführliche 
Beratung bietet das Pflegeteam an.
Weitere Informationen sind unter kmg-kliniken.de auf 
der Webseite des KMG Manniske Gesundheitszen-
trums abrufbar.

Der Schüler Rasmus Zenker 
vom Kyffhäuser-Gymnasium 
Bad Frankenhausen

tritt beim Bundesfinale  
der 25. Jubiläumsaussaison von  
„Chemie - die stimmt!“  
vom 23.09. bis 27.09.2025 in Leipzig an

Während Deutschland mit Lehrermangel, Ausfallstun-
den und immer weiter sinkenden Leistungen beson-
ders in den MINT-Fächern kämpft, gibt es in diesem 
Bereich auch noch Erfolgsnachrichten: vom 23.09. bis 
27.09. begegnen sich an der Universität Leipzig 37 der 
besten Chemieschülerinnen und -schüler Deutsch-
lands zum Bundesfinale der 25. Wettbewerbssaison 
von „Chemie - die stimmt!“. Alle 37 haben sich in den 
Klassenstufen 9 und 10 in drei aufwändigen Wettbe-
werbsstufen für das große Bundesfinale in Leipzig 
qualifiziert und sich dabei gegenüber insgesamt ca. 
4000 Teilnehmende durchgesetzt. Die Finalisten, die 
inzwischen Klassenstufe 10 und 11 sind, beherrschen 
MINT-Fächer auf höchstem Niveau. Viele von ihnen 
beschäftigen sich bereits mit den Lehrinhalten des 
Chemiestudiums. So ist es keine Überraschung, dass 
die Gewinner des Bundeswettbewerbs „Chemie - die 
stimmt!“ die deutschen Favoriten für die Internationale 
ChemieOlympiade (IChO) stellen.
Qualifiziert haben sich die Teilnehmenden in 3 Wett-
bewerbsstufen: in einer aufwendigen Hausaufgaben-
runde, in Landesrunden und in länderübergreifenden 
Regionalrunden. Dabei mussten sie in theoretischen 
Klausuren ihr Wissen auf die Probe stellen und in 
praktischen Klausuren ihr Können beim Analysieren 
und Synthetisieren demonstrieren. Auch Teamfähig-
keiten wurden getestet: die praktischen Klausuren in 
den Regionalrunden absolvierten die Teilnehmenden 
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Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Die Markusgemeinschaft Hauteroda stellte Wiener 
und Brötchen bereit, während die Märkte REWE und 
Herkules erfrischende Trinkpäckchen spendeten. Er-
gänzend dazu bot das Wipperboot eine Auswahl an 
Snacks und Getränken an.
Dank der tatkräftigen Unterstützung von Frau Illing, 
die Plakate und Flyer gestaltete, fanden viele Besu-
cher den Weg zum Fest. Für die Sicherheit stand das 
DRK Sondershausen mit einem Erste-Hilfe-Team be-
reit.
Herzstück des Sportfestes waren die abwechslungs-
reichen Stationen, die von den Kindergärten selbst 
gestaltet wurden. Nach einer gemeinsamen Erwär-
mung mit Pia ging es los:
•	 „Wippergärtchen“ lud ein zu Weitsprung, Slack-

line, Tauziehen und einem rasanten Bobbycar-
Rennen.

•	 In der „Kindervilla“ stand das klassische Wettren-
nen auf dem Programm.

•	 Der Kindergarten „Sonnenschein“ sorgte mit ei-
nem Hindernisparcours und dem Zielwerfen für 
Bewegung und Geschicklichkeit.

•	 Bei den „Kyffhäuserzwergen“ konnten die Kinder 
beim Rucksackparcours und beim Schüttelball 
ihre Ausdauer und Koordination beweisen.

•	 Und die „Pfiffikus“-Kinder boten eine ganz beson-
dere Attraktion: Slow-Motion-Spiele sowie einen 
spannenden Ball-Ziel-Wurf.

Abgerundet wurde das Angebot durch einen Stand 
des FFB, der zusätzliche Mitmachaktionen bereithielt. 
Das Familiensportfest zeigte eindrucksvoll, wie durch 
gemeinsames Engagement von den Teams der Kin-
dergärten, Stadtverwaltung, Vereinen, Sponsoren und 
vielen helfenden Händen ein unvergesslicher Tag für 
Kinder und Eltern entstehen kann.
Jenny Rinck, Kita Wippergärtchen

Die Pfiffiküsse unterwegs…
Die Kinder unserer Kita erlebten kürzlich einen be-
sonderen Ausflug zur Markus Gemeinschaft e.V. in 
Hauteroda. Dort konnten sie einen spannenden Ein-
blick in verschiedene Arbeitsbereiche gewinnen.
In der Mosterei erfuhren die Kinder, wie aus Äpfeln 
frischer Saft entsteht. In der Tischlerei staunten sie 
über das Handwerk mit Holz und in der Küche durften 
sie selbst aktiv werden. Mit viel Freude stellten die 
kleinen Bäcker ihre eigene Pizza her und ließen sie 
sich diese anschließend natürlich auch schmecken. 
Wir danken auf diesem Wege Frau Necke, Herrn Es-
pen und dem Team für diesen erlebnisreichen Tag in 
der Markus Gemeinschaft e. V. in Hauteroda. 

veranstaltet wird. Ursprünglich in Mitteldeutschland 
gegründet, umfasst er seit 2020 das vollständige Bun-
desgebiet und begeistert als von der KMK geförderter 
Wettbewerb jährlich mehr als 4000 Teilnehmende. 
Die wichtigsten Förderer sind Kultusministerien, der 
Fonds der Chemischen Industrie (FCI), die Ingeborg-
Gross-Stiftung, die Stadt Leipzig und viele weitere 
verschiedene finanzielle und ideelle Förderer. Der 
Wettbewerb wird in 4 aufeinander aufbauenden Run-
den ausgetragen.

Nächster REDAKTIONSSCHLUSS
am Freitag 24. Oktober 2025

Senden an: marketing@bad-frankenhausen.de

Sie können unser Amtsblatt auch als PDF-Dokument
auf unserer Homepage downloaden:

www.bad-frankenhausen.de/stadt-buerger/aktuelles/

Spiel, Spaß und Gemeinschaft beim 
Familiensportfest der Kindergärten
Bad Frankenhausen, 30. August 2025 - Strahlende 
Kinderaugen, stolze Eltern und ein buntes Miteinander 
prägten das Familiensportfest der fünf Kindergärten 
von Bad Frankenhausen, das am Samstagvormittag 
auf dem Sportplatz des SV Blau-Weiß stattfand.

Zur Eröffnung begrüßte Bürgermeister Herr Strejc die 
zahlreichen Gäste und betonte die Bedeutung von 
Bewegung, Spiel und Gemeinschaft für die jüngsten 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt. Für einen beson-
deren Glanzmoment sorgten die Fliederkönigin Ei-
leen I. und Fliederprinzessin Felicia I., die gemeinsam 
mit den Kindern zum Einlauf ansetzten und herzliche 
Grußworte überbrachten.
Unter der schwungvollen Moderation von Marion 
Haas erlebten die Familien einen abwechslungsrei-
chen Vormittag voller sportlicher Herausforderungen 
und fröhlicher Spiele. Mit viel Begeisterung sammel-
ten die Kinder Stempel auf ihren Laufkarten - ermög-
licht durch die Unterstützung der Pwd-group. Für die 
passende Kulisse sorgte ein großer Einlaufbogen, ge-
sponsert vom Opel Autohaus Barbarossa.
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Aber natürlich nicht ohne dabei die leckeren Äpfel 
mit allen Sinnen zu erforschen. So wurde auf dem 
Rückweg zum Kindergarten schon von den leckeren 
Äpfeln genascht und Pläne geschmiedet, was wir in 
nächster Zeit alles damit fertigen können. Es liegt eine 
kreative und spannende Zeit vor uns.
Wir möchten uns nochmals bei Familie Kennerknecht-
Finke recht herzlich bedanken, die uns dieses beson-
dere Erlebnis für unsere Krabbelzwerge der Kyffhäu-
serzwerge ermöglicht haben.
Susan Ponndorf
Erzieherin der Krabbelzwerge
Kita Kyffhäuserzwerge

Nach diesem vielfältigen und interessanten Vormittag 
ging es weiter nach Lundershausen. Hier erwarteten 
uns große, neugierige Kühe. Mit leuchtenden Augen 
erkundeten die Kinder den Bauernhof und fütterten 
mit frisch gepflückten Gräsern die Kühe.

Wir bedanken uns auf diesem Wege herzlich bei Frau 
Necke, Herrn Espen und dem Team für diesen erleb-
nisreichen Tag in der Markus Gemeinschaft e.V..
Den krönenden Abschluss bildete ein Besuch in der 
Eisdiele „Café EisFachwerk“ in Odisleben. Bei strah-
lendem Sonnenschein genossen alle ein leckeres Eis 
- ein perfekter Ausklang für einen Tag voller neuer 
Eindrücke und schöner gemeinsamer Erlebnisse.
Kita Pfiffikus, Ringleben
Claudia Becker

Apfelernte
An einem herbstlichen Morgen im September mach-
ten sich die Jüngsten der Kita Kyffhäuserzwerge aus 
Ichstedt auf den Weg zu einem ganz besonderen 
Spaziergang.
Nachdem sie sich schon an den Tagen davor mit dem 
Lied „…ich nehme eine Leiter und stell sie an den 
Apfelbaum“ vorbereitet hatten, durfte es nun losge-
hen, zur großen Apfelernte. Ausgestattet mit kleinen 
Körben ging es gleich nach dem Frühstück los in den 
Garten der Familie Kennerknecht-Finke. Dort gab es 
für uns viel zu tun. Mit vereinten Kräften und Freude 
hatten wir unsere Körbchen schnell voll und wir traten 
den Weg zum Kindergarten wieder an.

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 ·  98693 Ilmenau      

Telefon: 03677 2050-0 · info@wittich-langewiesen.de

• Broschüren
• Bücher
• Flyer
• Plakate
• Zeitungen
 und vieles mehr…

Anzeigenteil
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Bestattungshaus
„Pietät“ Neubert

einheimisch – seriös – zuverlässig

        Telefon 0 34 66 / 30 22 58
Gebührenfrei 08 00 / 0 85 69 33

Ansprechpartner Frau Solveig Neubert
E-Mail: kontakt@pietaet-artern.de

 
Gebhardl 

 

 

Kundendienst  

Heizung  Klima  Sanitär  Elektro 

Backhausstraße 74 in 06567 Bad Frankenhausen/ OT Esperstedt 
Telefon: 034671/ 50671 – kundenservice.gebhardt@gmail.com 

 
SVEN GEBHARDT SERVICENUMMER: 0171/ 4359626 

 

 

Ich bin für Sie da...

Dominik Wiegand

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0160 91356234
Fax: 03677 205021 

d.wiegand@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

Mit einer Anzeige...

ganz stolz machen.

die Oma und den Opa

Foto: fotolia.com / Robert KneschkeEine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Anzeige online aufgeben
wittich.de/familienanzeigen

Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de
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HerbstHerbstGarten 
im

Rudolf-Breitscheid-Str. 4
06567 Bad Frankenhausen
Telefon: + 49 (34671) 7 29-0
www.baetzoldt.de

Wir informieren Sie 
über aktuelle
Angebote und
Bauvorhaben.

Rudolf-Breitscheid-Str. 4 • 06567 Bad Frankenhausen
Telefon: + 49 (34671) 729 100

E-Mail: info@greensystems-stadtmobilar.de
www.greensystems-stadtmobilar.de

Facharbeiter 

(m/w/d)

zur sofortigen

Einstellung  

gesucht

Clever gießen, Wasser sparen
Gartenarbeit bleibt das beliebteste Hobby der Menschen in Deutschland 

Mehr als jede vierte befragte Person (26,1 Prozent) ging 2024 
häufig dieser Beschäftigung in der Freizeit nach, berichtet 
Statista aus einer Umfrage. Freizeitgärtner investieren viel 
Zeit und Mühe, um Rasenflächen und Blumenbeete gut in 
Schuss zu halten. 

Zu schade ist es dann, wenn anhaltende Trockenheit und die 
sengende Sommersonne den Gartenträumen einen Strich 
durch die Rechnung machen. Nicht nur in Dürreperioden be-
nötigt das Grün eine kontinuierliche Wasserversorgung, um 
vital zu bleiben. Automatische Bewässerungssysteme können 
hier Abhilfe schaffen. Sie steuern die Wasserzufuhr präzise, 
vermeiden unnötige Verschwendung und helfen so beim 
Wassersparen. 

Moderne Systeme wie die Hydrawise-Steuergeräte von 
Hunter nehmen Gartenbesitzern die Arbeit dabei nahezu 
komplett ab. Sie aktivieren die Wasserzufuhr in den späten 
Abend- oder frühen Morgenstunden, wenn die Verdunstung 
am geringsten ist. 

Zusätzlich lassen sich Wettersensoren integrieren, die Regen 
erkennen und die Bewässerung bei Niederschlag automatisch 
aussetzen. So wird nicht nur Wasser gespart, sondern auch 
das Wachstum der Pflanzen optimal unterstützt.

djd 74535/Rainpro� Foto: djdRainpro 

Mehr Vielfalt im Garten: 
Warum ein Bauerngarten gut für die Natur ist

Ein Bauerngarten ist mehr als nur eine nostalgische Erinne-
rung an frühere Zeiten – er bietet zahlreiche Vorteile für die 
Artenvielfalt. 

Ein Paradies für Insekten und Vögel: Blütenpflanzen wie Rin-
gelblumen, Lavendel oder Sonnenhut locken Bienen, Hum-
meln und Schmetterlinge an, die für die Bestäubung vieler 
Nutzpflanzen wie Obstbäume, Beerensträucher oder Gemü-
sesorten wie Zucchini und Kürbis unerlässlich sind. Gleichzei-
tig finden Vögel im Bauerngarten Nahrung und Unterschlupf.

Vielfältige Pflanzen sorgen für ein stabiles Ökosystem: Durch 
die Mischung aus Blumen, Gemüse, Kräutern und Obst ent-
stehen unterschiedliche Lebensräume, die sich gegenseitig 
unterstützen. So halten stark duftende Kräuter wie Thymian 
oder Minze Schädlinge fern, während rankende Pflanzen wie 
Bohnen oder Erbsen für Struktur sorgen. Auch Mischkulturen 
stärken die Pflanzen.

Nachhaltigkeit und Selbstversorgung: Ein Bauerngarten bie-
tet nicht nur eine naturnahe Gestaltung, sondern ermöglicht 
auch die Ernte von eigenem Obst und Gemüse. Wer auf che-
mische Dünger und Pestizide verzichtet, schützt zudem das 
Grundwasser und trägt zu einer gesunden Umwelt bei.

Lebensraum für Nützlinge schaffen: Nicht nur Bienen und 
Schmetterlinge profitieren von der Pflanzenvielfalt. Auch 
Marienkäfer, Florfliegen und Igel finden hier optimale Be-
dingungen und helfen auf natürliche Weise, Schädlinge wie 
Blattläuse oder Schnecken zu reduzieren. 

Ein Garten für alle Sinne: Neben den ökologischen Vorteilen 
ist ein Bauerngarten auch ein Ort zum Genießen. Die bunten 
Blüten, der Duft von Kräutern und die Möglichkeit, frische 
Früchte und Gemüse direkt zu ernten, machen ihn zu einem 
Erlebnis für Groß und Klein.
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Amtsblätter

Gegen Vorlage dieser Anzeige an der Tageskasse 

zahlen Sie einen ermäßigten Preis von 7 € (statt 9 €).

MESSE FÜR MODERNES 
BAUEN UND LEBEN

haus-bau-ambiente.de

Herbstzauber  
im egapark -  
Hier spielt der Kürbis 
die erste Geige!
06.09. bis 31.10.2025 | Dienstag-Sonntag |  
Phillippswiese

Was haben Beethoven, Elvis, ein DJ und ein Grammophon gemein-
sam? Sie alle sind Teil der diesjährigen Kürbisausstellung im egapark 
Erfurt. Denn dieses Jahr dreht sich alles um Musik. Aus 50.000 Kür-
bissen entstehen 11 beeindruckende Kürbisfiguren und lassen eine 
„Kürbissymphonie“ erklingen. 

Von bunt gestalteten Instrumenten bis hin zu historischen Musikgrö-
ßen – jede Kreation erzählt ihre eigene Geschichte. An jeder Kürbis-
figur erwartet die Besucher ein QR-Code hinter dem sich spannende 
Informationen zur jeweiligen Kürbisfigur verbergen – eingespro-
chen wurden die Texte von Erfurter Schülern auf Initiative des Amtes 
für Bildung der Landeshauptstadt Erfurt. Natürlich kommt auch der 
jeweilige Sound nicht zu kurz, sodass es bei dem kurzweiligen Rund-
gang von Klassik bis Pop jede Menge „auf die Ohren“ gibt. 

Doch im Spätsommer wartet noch viel mehr auf die Besucher, denn 
jetzt ist die Zeit der Dahlien. Die beliebten Gartenblumen entfalten 
ihre vielgestaltigen und farbenprächtigen Blüten. Pompon-, Hirsch-
geweih- oder Seerosendahlien, die Sortenvielfalt kennt keine Gren-
zen. Das Blütenfeuerwerk setzt sich bis in den Herbst hinein fort 
mit immer neuen der mehr als 200 Sorten, die im Park alljährlich 
gezeigt werden. Ein wahres El Dorado für Liebhaber der exotischen 
Blühschönheiten. 

Außerdem warten der größte Spielplatz Thüringens, die preisge-
krönte Ausstellung des Deutschen Gartenbaumuseums in der hi-
storischem Cyriaksburg, Erfurts höchster Aussichtsturm und viele 
andere Anziehungspunkte auf Besucher, die Urlaub vom Alltag 
erleben möchten. Auf keinen Fall verpassen sollten Besucher das 
einzigartige Wüsten- und Urwaldhaus Danakil. Hier geht es inmitten 
von Kakteen, tropischen Pflanzen, Schmetterlingen, Blattschneider-
ameisen & Co. auf Entdeckungstour in fremde Welten.

Besuchen Sie den egapark Erfurt –  
Ihr Tagesausflug ins Grüne für die ganze Familie!

Veranstaltungstipp: Das KürbisErnteFest
Freitag, 31.10.2025 von 14 bis 18.30 Uhr

Wie schnitzt man einen Kürbis? Wer ist der beste Freund  
vom Grüffelo? Und welche Hexe wohnt im Wissenswald?

All dies erfahren Sie beim KürbisErnteFest im egapark. Zum großen 
Finale der Kürbisausstellung geht es dem orangefarbenen Gemüse 
an den Kragen. Die riesigen Kürbisfiguren werden ab 14 Uhr ab-
geerntet. Seien Sie dabei und schnappen Sie sich Ihren eigenen 
Kürbis. Begleitet wird der Nachmittag von einem schönen Famili-
enprogramm mit Lampionumzug, Musik, Theater und einer tollen 
Feuershow.

– 
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Numismatiker sucht Münzen aller Art
Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.

Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

6.9. 
bis 31.10. 

Dienstag bis 

Sonntag

Kürbiszeit
im egapark

www.egapark-erfurt.de  
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Bestattungshaus
MlickiAn der Wipper 1    

06567 Bad Frankenhausen 
 034671-77181 
info@bestattungen-mlicki.de

Richard-Hüttig-Platz 2    
06571 Roßleben-Wiehe 
 034672-91512   

Regina Mlicki & Roman Mlicki GbR

Der letzte Weg in guten Händen

Unsere Kurzzeitpflege ist beispielsweise die ideale Lösung für folgende Situationen:
Nach Klinikaufenthalt: wenn es in der Häuslichkeit vorübergehend nicht geht 
Überbrückung: bei Krankheit, Urlaub oder Ausfall der Pflegeperson 
Entlastung: Pause für pflegende Angehörige 
 

Ihre Vorteile bei uns 
Unser Ziel ist es, in herausfordernden Lebenssituationen zu unterstützen – für die pflegebedürftige Person eben-
so wie für Angehörige. Die Pflegekassen übernehmen auf Antrag anteilig die Kosten der Kurzzeitpflege, und wir 
beraten Sie gern, welche Zuschüsse Ihnen zustehen. Wir empfehlen, die Antragstellung möglichst vor Beginn der 
Kurzzeitpflege durchzuführen, um den Ablauf reibungslos zu gestalten.

KMG Manniske Kurzzeitpflege | An der Wipper 2 | 06567 Bad Frankenhausen

Sie möchten einen Besichtigungstermin vereinbaren oder haben Fragen? 
Wenden Sie sich gern an:  Karin Pätz | T +49 3 46 71 - 6 51 18 | k.paetz@kmg-kliniken.de

KMG Manniske Kurzzeitpflege 
im Gesundheitszentrum Bad Frankenhausen

NEU seit 

08.09.2025!
Jetzt Besichtigung vereinbaren.

Krankenfahrten
Kyffhäuser-Kurier Henning

– Service und Qualität vor Ort – 
Hilfsbereitschaft ist für uns kein Fremdwort. 
Wir bringen und holen Sie  - zur stationären Behandlung im KH 

 - zur Anschlussheilbehandlung nach der OP 
 - zur Rehabilitation und Kuraufenthalt 
 - zur Bestrahlung - Chemotherapien - Dialysen 

Als Vertragspartner aller Krankenkassen erledigen wir Krankenbeförderung. 
Rufen Sie uns an, wir realisieren all Ihre Fahrtwünsche, nicht nur im Krank-
heitsfall. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
Handy 01 72 / 3 48 47 45 · Tel. 03 46 71 / 6 35 10
Lange Straße 43 · 06567 Bad Frankenhausen

Tel. 034671 / 55 999 0   Seehäuser Str. 77   06567 Bad Frankenhausen   
info@igf-bfh.de

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE

E-CHECK
Fachbetrieb

Bad Frankenhausen • Brauhausgasse 9
Mail: juergen@dietrich-elektro.de

www.dietrich-elektro.de
(034671)

79139

• Elektroinstallationen • Smart-Home

• Hausgeräteservice • Reparatur und Verkauf

• Photovoltaik • LED-Lichttechnik

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de


